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Wulden. wöchentlich E,se Enlden. 

k. durch dle MPoft 2,50 Gulden 

den: die LOehp. Belle 0 Gulden, Re⸗ 

iben in Deaiſchiand ono und Iieb, Lam- 

und Inferatenaufträge in Polen 

nach dem Damta LTadrshurs, 

Das Ende des 
Der Reichstag iſt geſtern der ſchyn lauge erwarteten 

Auflölung verfallen. Nachdem der Notetat angenommen 

  

Reis 

ůů 6 Sa; 

war, ſtanden zur Beratung die Anträge der Sozialdemo⸗dem Proletariat vnd 

kraten nd 

wirz, daß die Reichsßresierung nach wie vor der Ueberzen⸗ 

guvd in, baß die auf Grnnb des Ermächtiennssgeſettes er⸗ zen Arbeitsloſen ihre Unterſtützuna erböht wird, ſe. ane 

Berorbnungen ein elnheitliches Ganzes darſtellen, nicht daranf verzichten, baß die Bezüge der delein⸗ und Sozialter zu beſtellen. 

Gefährdung der Erhaltung der Währung, rentner wenigſtens auf den Frieden 

ſchon ein Hungerdaſein hatten. 

Die Sozialdemokratie kann nicht darauf verzichten, den wurde ber Plan vefaßt, 
laffenen 

aus dem ohne ů 
der Ingangſetzung der Wirtſchaft und des Ausgleichs des wo ſie ja auch 

Deutichnationaleu, die die Natverorbuung der Regierung verweigert dieſe Abänderung, wie ſie angibt, well Kadow aus dem Wasgen, 

Keichshaushalts kein wichtiger Teil herausgenommen wer⸗gampf gegen die V 

den kann. Die Anträge der Oppoſttivnsparteien könuten zu führen, 

unr öie mübsam zuſtandegekommene Feitiaung der inneren verhältniſ 

Berhältniſſe ernent erſchüttern und in Finanzen, Recht und 

Wiriſchaft ernente Unſicherheit bringen. Da die Mehrheit 

ins Verberben führt, halte ſich die Kegiernna für verpflich⸗ und Gemeinden ihre Feßt 

mögensſteuer zu ſetzen, für die üm Ermächtigungsgeſetz ſelbſt nannten „Gnadenſchus“ abgegeben haben. Voeß blies abe 

die ITemeccien eingetreten find. 5 dabel, er habe es nicht 

lanilſe j Di L5 Die Sosialbemekratie muß die unerbörten An⸗ blieben. Di ů p'» 

Verhölitpſe in Deniſchland ſei die erße Voreusſetzung ba-ſchLäge aufldie Rechtsoflege öurüt Aweiſen, wie ſie büe uwet S üe der 00, verirtagt w. arde. Dann ö 

in den Emminger⸗Verordnungen enthalten ſind, und muß wurde der Wagen vom Blui gefäubert. Die Papiere, Atter 

Beſoldungen und Arbeitseit der Beamten wieder denen ſich auch Pa 
en 

auf ein ertrögliches Maß bringen. 

Dieſes Unrecht aus der Wett zu ſchaffen, ſind die ſozial⸗ 

träge beſtimmt. Die Regierung weigert 

ſich, ſie zur Beratung zu bringen. wir können in dieſen fKadows. Die Tat wurd 

Lebensfragen nicht nachgeben, und beshalb kommt die, Auj. Jurilch auſgedeckt, durch die Entbüllungen, die er 

olke Gelegenheit gibt, zu entſcheiden, wie 

der Wiederaufbau, wie die Geſundung unſeres Landes ge⸗ Die Vernehmung wandte ſi 

ſtaltet werden ſol. 

günitiger Landtagswahlreſultate, iroßdem die Gefahr beſteht, ichwer belaſtet iſt, auch mehrmals ſ⸗ 

daß das reine Proteſtlertum links und rechts Teilerfolge ten geweſen iſt und Selbſtmordverſuche 

Wir gehen in den Wahlkamyf in dem ſicheren Be⸗ wurde ein Brief ſeiner Mutter verleſen, in welchem 

Bolksintereſſen nur auf dieſem Wege der u 

chen Arbeit gewahrt werden können. Das dieck hat der 

tet, die Entſcheidung des Volkes ſelbſt anzurnfen, das ſich 

jetzt entſchiezen mfüſie. Die Aufrechterhaltung geſicherter 

für, daß die deutſche Regiernng das Lebensrecht des deut⸗ 

ſchen Volkes bei den bevorſtehenden außenpolitiſchen Ent⸗ 

ſcheidungen wahren kann. Der Reichskanzler ſchloß an leine 

Rede numitielbar die Verleſung der Aufläſung des Reichs⸗ 

tags. 

Zu einer Abſchiedsanſprache erteilte der Reichstagspräſt⸗ 

dent Voebe dann noch dem Abgeordneten Fehrenbach, dem 

Altreichskanzler und Präſidenten der Nationalverfammlung 

das Wort. Fehrenbach ſtattete den Dank des Kauſes für den 

Reichstagspräſidenten Lvebe ab, was von allen Parteien mit 

Beifall aufgenommen wurde. 

Präſident Loebe erhob ſich zu einer Antwort, die ebenſo 

kurz wie klug und woblerwogen war. „Dieſer Reichstag, der 

jetzt auseinandergeht, ſagte er, iſt ebenſo geſchmäht worden, 

wie die meiſten Parlamente in anderen Ländern, aber er keilt 

dies auch mit den meiſten Regierungen leine Anſpielung, die 

von den Parteien mit Schmunzeln auigenommen wurde) und 

mit den meiſten Parteileilungen. Der Reichstagspröſident 

gedachte der Toten des Hauies und dankte den Beamten. Er 

ſchloß mit der Aufforderung an die Abgeordneten, ein Boch 

auf das dentſche Volk und die deutſche Republik aussz⸗ 

bringen. Sämtliche Abgeordneten hatten ſich wäbrend dieier 

Anſprache erhoben, und es war die einzige Meberraichung 

dieſes Tages, daß in das Hoch auf die Republik alle Abgeord⸗ 

neten einſtimmten, ſelbſt die Deutſchnationalen! Sie waren 

durch die Worte des Reichstagspräſidenten überrumpelt. Nur 

ein paar beſonders eingefleiſchte Monarchiſten, denen vas 

Wort in der Keble ſtecken blieb, ſetzten ſich raich auf ihre 

Pläte nieder. Wenige Minnten ſpäter war es im Hauſe leer, 

denn nun lautete die Parole: Auf in den Wahlkampf! 

Das Auflöſungsdekret. 

Die Auflöſfungsverordnung des Reichspräßidenten 

hat folgenden Wortlant: Nachdem die Reichsregierrng 

ſeſtgeſtellt hat, daß ihr Verlangen, die auf Grund der 

Trmächtigungsgeſetze vom 13. Oktober und 8. Dezember 

1923 ergangenen rub von ihr als lebenswichtig bezeich⸗ 

neten Berorduungen zurzeit unverändert foribeſtehen 

zn laſſen, nicht die Zuſtimmuna der Meorheit des 

Keichstages fiudet, löſe ich auf Grund des Artikels 25 

der Reichsverfaßſung den Reichstag auf. 
* 

Warum Reichstagsauflöfung? 
Von Paul Löbe (Reichstagspräſident). 

Zwiſchen Sozkaldemokratie und Regierung ü ein Streit 

entſtanden Bber die Aufhebung von Verordnungen, die die 

letztere auf Grund des Ermächtigungsgeſetzes erließ. 

Vir haben oft auseinandergeietzt, aus welchen Motiren 

die Resierung das Ermächtigungsgeſetz verlangte und aus 

welchen Gründen die ſozialdemokratiſche Fraktion ſich fchltey⸗ 

lich zuanſtmmen entſchloß. 
Es war ein Stück der Be nühungen. Anferer kataſtrophalen 

Geldentwertans den ſeiten Wall einer ſtabilen Währung 

enigegenzufetzen. Den Bemühungen Dr. Schachts iſt es auch 

gekungen, anſer Papiergeld ſeit dem 20. November in einem 

ſeſten Berhältnis zur Rentenmark öu balten, und das Finans⸗ 

minißerium hat mir ſeinen drakoniſchen Maßnahmen einen 

noötdürjtigen Ausgleich der Einnahmen und Ausgaben des 

Reiches gefunden. 

Als das Miniſterimm Cuno ſeiner Kbſchied nahm. Randen 

in den ertten zehn Tagen den Ausgaben des Reiches in der 

Hößhe von 256 Villionen Mark Einnabmen i“ der Säbe von 

174 Billionen Mark gegenüber, alſo nicht der hundertſte Teil 

der Ansgaben wyrde noch durch Einnahmen gedeckt. 

Augenblicklich hat ſich das Verhältnis ſo umgekebrt, daß 

etwa 66 Prodent der Ausgaben wieder durch Einnahmen ge⸗ 

deckt werden. 
retlich — aut weſſen Koſten? Die Sanierung iſt erreicht 

Sü 

auf Koſten der Arbeiter, ihrer Söhne und cbres 

dempkratiſchen An 

löſung, die dem V 

erringt. 
wußtſei, daß die 

jachlichen, methodiſ 
Volk felbſt mag eutſcheiden! 

vom „Vorwärts“ 

ergab die Verhand 

wiederholt andere 

liſtiſche Weiterbild 

wikti zielt ebenfven 

ſtanttnopel. nach 
in den Tagen der 

dieſer Beziehbnna 

keiten; innerhbalb 

lung — das mach 
wicklung umkehre 

Hurtiges Laſchen 

derft in Jabrbun 
den kurzſichtigen     Arbeitszeit, auf Kofen der Beamten. der Nente- 

t reansesßtafafen. 

Freitag, den 14. März 1924 15. Jahrg. 

Deshalb verlangen die Sozialdemokraten die Nah · 

prüfuag, die Ab 

hebund jener Verordnungen, die allzu blutige Wunden 

ierung abändern wyllen. Hierzu ergriff ber Reichs⸗dadurch die Stabilität der Währung gefährdet werden könnte 

er das Wort zu einer Erklärung, in der Eer SSA S aichten Sozialdemokraten kann auf ihre Anträge nicht ver⸗ 

2* . 
zichten. * 

Die Soztaldemokratie kann nicht darauf verzichten, das 

und ſie wird dieſe Frage, wenn erſt die Wirtichafts⸗ änhert hat, v u˙ 

ä e etwas geſundet, in einem Volksbegehren der den Wals und Miellun vier 

wenſen Abſtimmung des geſamten deutſchen Volkes unter⸗ hauptet, bei den Pferden geblieben zu ſein. Die anderen 

werfen. 

Sürr. 
M ‚ Die Sozialdemokratie kann nicht darauf verzichten, an]Schüſſe— 

des Reichstags einen Wea beſchrchien malle, ber dee Volt Stelle der drückenden Mletßener, mit ber Jäuder heei Lorſibepbe ernamie oeg 

Ueberblicken wir auf längede 

auswärtigen Politik irgend eines 

von kleinen Schwan 
merkenswerte Konſtanz in 1 nsd dieſ, 

geichlagenen Begen auf, wenn auch wäßzrend dieſer Zeitreſtlos gelöſt — wurd 

in Rußland iſt dabin: aber die 

Perſten, Aighaniſtan und Inneraſien wie 

nons bin agebtete golitzt aller Länder iü geni 
Die auswärtige Politik aller er it beirimmt vongundert derurtihe Tendenzen vorban 

wiriſchaftlichen Erforderniſſen und geovolihichen Wrögiich⸗ 

ſönlichkeitcn nur ein geriner Spielraum. Kiug: Serusthal, 

der gesebenen Gelegenbeiten in Deweanna ũů 
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klng, iabrelana „Golt ſtrafe England!“ zu ſchrei 

  

Wumfir di wertlälte Vepillermn ber Ftein Siid unſu ei 
Berniptecher: Fär SoriItLeikvgü 125, 
ſir Au; eigen-Annshne, 3“ ungs⸗ 

behnellung und Druck ſachs 0— 

  

  
  

  

  

      

   

— fE zeiten: Am Mordtage ſtiegen die Andeklagten mii 

S E ES Pdem Mordopfer in einen Jagdwagen und waren ſturk be⸗ 

0 Kadow wollte nicht mitfahren. Der Angeklagte 

ableugnet. Er ſah nur, 
Sicbtee 358 bgeeßt bei ——— Hen den aus der 

Ladt, auf dem Verbindungsweg en den Wieſen eni⸗ 

dem Mittelſtand geſchlagen baben. Die laug. Sie hielten dann auf dem Seße. Dort ſchlerten e, 
und nun verprügellen die ſechs 

Mann den Wehrloſen. Hoeß brach ein Stück von einem ſun⸗ 

gen Baum ab und ſchlug damit Kadow ‚ber den Kopf. 

In der Wut und Aufregung habe niemand überlegt. Kadom 

ahe gejammert: „Laßt mich los, ich bin kein Kommuniſt. 

Juriſch habe ihn gefragt, ob er noch etwas an ſeine Mut ⸗ 

habe. Kadow, den die Kräfte verließen, 

sſtand sebracht werden, é rutſchte auf den Knien berum. Vald verkieß ihrm das Bewuzt⸗ 

fein, ex Prach nicht mehr londein⸗ Ste: bvnPev. Nun 

em Sterbenden den 

erlängerung der Arbeitszeit „Gnadenſchu“ ön geben. Wer den Gedanken zuerſt 

     

  

      
    

    

änderung, die teilweiſe Auf⸗ 

    

            
     
        

   
     
      

   

  

   

    
   
    

    

           

    

   
   

  

        
     

    

ſchleppten Kadow in die Schonung. Dann fielen zwe 

„ 
in offenes Ge 

blbeträge decken follen, jewe Ver⸗ſtändnis abzulegen, denn gerade er, Hoeß, ſoll den ſoge⸗ 
    

   

    

  

        

     

  

    
         

    

     

getnn, ſondern ſel bei den Pferden ge⸗ 

  

wiergeld der Syrn Gengen fuhr befunder 

haben ſoll, wurden verbrannt, und der Wagen fuhr dann nah 

Herzberge zurück. Am nüchſten Morgen gingen Zabel 

Hveß in den Wald zurück und vergruben die L 

at wurde bann durch den A. 

          

    
       

  

         
    

   

    
      

        

  

   

  

   

  

   

Redaktion des „Vorwärts“ machte. 

Wir gehen in dieſen Kampf trotz un⸗ Juriſch zu, der durch Nerven 

Seloſtmord geruten wird. 

V 
Parchim ein Fehmemord begangen ſei, un 

aus Roßbachanbängern beſtehe, die alle Berräter beſeilige. 

  

Der Parchimer Hakenkreuz⸗ Mord. Les h veſarchrele cbenfals jeime Vertorcrers- Dar gnte 
bei dieſer Unterredung ſehr ängſtlich geweſen. 

Ein niebilches Berbrechen der Roßbachleatce. Redakteur Schiff jagte ans: Juriſch habe den Eindruck eines 

Ueber die grauſgen Vorgänge bei der Ermordung des 

wegen ſeiner angeblichen Verräterei ermordeten Kadow 
zu Tode gehetzten Tieres gemacht. Nach ſeiner Meinung ſẽei 

Iuriſch nicht als Denunziant gekommen, ſondern als Mann 

taaisgerichtsbof folgende der ſich in den Schu5 des Staates ſtellen wolle.     

   

   
     
     
       
   
    

      

  
lung vor dem St 

Leitlinien der engliſchen Weltpolitik. 
Bon E. Engelbert Graf. 

Strecken hin den Gang der Die engliſche Volitik iſt Be! 

Großftuates, ſo fällt uns, Jahrbunderten Anch ſie hatte 

  

Itvolitik ſeit mehr als zw 

ůi i 
ibre vationalen, ihre inte 

kungen abgeieben, in der Regel eine be⸗ mnſuleren Problere. Aber ebe dieſe reſtlos gelöſt wurden 

der Ziekichtung und in den ein, ſſe ſind ja keilwelle, wie die iriche Krage, bis beute noch nicht 
e eine Exvanſion notwendig: fuhr Eug⸗ 

in auf den Ozean der groszügigſten 

    

      
    
         

    

      

      

    

     

    

     
       

      

     

  

   

    

          
    
        
         

  

   

  

   
   

              
    

  

    

     

    

  

perſ⸗ D i ie poli⸗ ů — 
Perſonen und andere Parteien die p li⸗ land mit vollen Sege 

tiſche Bühne betraten und wieder verließen. Die Auslands⸗ „Uen; i 
; 

politik der Vereinigten Staaten von Nordamexika iß ſeit 100 Kolvnlalvolitik hinaus, die je die Belt geſehen. Vou de 

Jahren tros des ſtändinen Lethiele vun, demotruliſchen und Scholle verdrängte Banern, nuzufriedene Sektierer, aſcgia 

republikaniſchen Kegierungen eine konſequente imperia⸗ Berbrecher nahmen in Scharen den Weg über See⸗ Induſtrie⸗ 

ung des Monroe⸗Doktrin. Der Zarismus vrodukte verlaugten nach Abſatzmärkten, der Schiffsr 

ie Auslandsvolitik der Bolſche⸗nach Frachten. Jede Expanſionsvolitit des Vereinigten 

Königreichs mußte vzeaniſche Politik ſein: und der Wen 

über den Ozean führte zu G. 

Banner außpflanzen konnte. 

  

ach der Oſtice, nach der Weichſel, nach Kon⸗ 

    

Romanoms. In England iſt, zum erſten 

Mal in der engaliſchen Geſchichte, die Arbeiterſchaft in den ů 
— 

Beſitz der Regierung gelangt. Aber die Enttäuſchungen kurz⸗ drauchte jüngſt den bezeichnenden Vergleich: Der en 

ſichtiger Kontinentalpolitiker werden noch lange nicht zu 

Ende ſein: auch die borientie 

regierung wird writ dem militariſtiſchen Programm nicht 

brechen. wird Kolonialvolitik treiben 

tereſſen im Ausland unter. engliſchem 

müiſen; man ſollte auch in unſeren Kreiſen lernen, ſich in Am vöchſten hätte es gele 

Walſiſch könne wobl ſchwimmen, Lüber das Meer, die Kügen 

pazifiitiich orientierte engliiche Arbeiter⸗ entlang und ein Stück die Flüſſe aufwärts, 

Land ſpazieren gehen, könne dieſer B⸗ 

And wird engliſche In⸗ſem Vergleich ſind die Möglichkeiten 

Geüchtsvunkt vertreten bisherigen engliſchen Weltvolitik gegeben. 

ni f 
gen, wenn England ſe 

nicht allznaroßen Hoffnungen und Jun⸗ nialreich rund um den Atlantiſchen Odean, ſpezieil 

nördliche Hälfte, errichtet häitte. Sicher warcn 

      

ch 
den. 9— 8 

beſtimmte⸗ uupüstehe ve Pläne. Politiſche 

ſelien von vornbere ühnet und fix und 

ücthal⸗ liert, ſie ergeben ſich erſt allmählich aus den 

Möglichkeiten. Und am Anfang des 18. Jahrhun; el 

wirklich die Schaffung eines enaliſchen großotlantiſche 

Reiches in greifbare Nähe gerückt: durch Gewalt und Siſtn 

ů 1 80 
ſiſche Henemonit 

dieſes Rabmens iſt felbſt für Karke Ver⸗ 

  

t die Kuntt des Poliitkers ans 

n zu wollen, wäre vergebene Mühe.⸗ 

Die groksügigſten Politiker der Gegenwart ſind immer Tücke waren franzöſiſcher Vandel und are Es 

noch die Engaländer. J 

iären Babliocußd: meitkineathbllerseriakgen t und zuſehen!) wollten keine enaliſchen Au sbeutungskoſoni Ihr volitilcher Grundſas ſoricht aud in Rordamerika zerſtort worden: aber die⸗ ſein unb. O. 

i n ſein, und 

nach Angenblickserfolgen kenut der Eus⸗ Aunigkeitserklärung der Vereinigten Stas et 0 

i d damit au⸗ 

länder nicht. Sein Handeln in kangfriſtig. iß weitſichtig, ⸗ei U. ie in Amerika un 

während er klug nach Möglichreiten. nach künftigen Gelesen⸗ Allantiihen S. Dean funi riſch ri 

heiten zu volitiichem. Eingreiſen ausſpäht. Der Englapder „ * 
Der nächſte von England Lrreichbar⸗ 

derten und in Kontinenten im⸗ Gegenſat zu . ů un Aarßt ſer, 

Augenblicks⸗ und Kantäanli⸗Volkikern, Die für die vzeaniſche imperiaiiftiſchs een 

Frage kamen, war der Indiſche Häean. 

jü S feitlänbiſche Europa charalteriſtüch ſind. Einer ſol⸗ 
iſche 

wen Weitewe guenden WolittrSegenüwer iſt es ebeaio un⸗ garuppiert ſich ⸗Creater Britoin“ um den, In 
Welmacht, 

als unwürdig augeſeben wird, dem⸗ „Auſtralien als die beiden Stüsofeiker und 15 di 80l. 

en Hals zu werfen und Anbiede Eingangstör. Seit über iunch dir re. 

Vee Lerhtde Vote eie Lete Leüen Sebien Srhe 
Frägen der uuswärtiken Ban Leinen wirtt aftlichen Erfort 

Treich Peäimmt. 

ſchreien, wie es Indien als Kern der⸗ engliſchen   
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kE — , tondern aucßh On ber geſtrigen Sttzung des Sitker-Prozeſſes 

Hlich 
Wogeſellers Ins der Vernehmung Dr. v. Kahrs fortdeßahren. Rech 

ſchung viß amerl! Rockefellers ſind & Von Engieng in Sen Huhiſchen Weeteulenmtgente die engliſchen Geſeliſchoſten den Jeuden, iie Kahr in Stane ſeiner kruher Lencchtene 
sean, ů eberrſchung der Kußengebtele dieſes nrich Sheik und ralſcre Duan OU Go. jene in den Lubr ingen Leautwortete Für ibn babe eß ich bel be., Aul 

Meeres., Sieſe giele bat England in zäher, ſahrzehntelanger Bauptft engliſchen Privatkapitalé. ölefe der am 0. Rovember um vichts anderes Lebanbelt uie Wang 

bei nach und nach erreicht, den Schlusthein Bat der Aus⸗ n Händen und unter der Kontrolle 
S eb5 

1 Weltkrieges eingrfägt. Englans beberricht durch ſürie Aing er, Uif, Arheissgeblete der engliſchen darum, gegen die Gerlichtweiſe — bekannt geworpenen 
teine Kobtenfatfonen den Seeweg um Afrika berum. Tros Vetrolenminduſtrie ſind regellos uber die. ganze, Erbs ver,Pläne eines Borſtoßes einzelner nat vnaler Berbände Eg 

gar,gelreichen Aulteger ſichern Gibraltar, Bolfa, Aden den kireut, Dir enoliſche Induſtrie und ber engliſche Handel [Sachſen und Tbüringen Stellung zu nehmen und den üh 

Seg durch Mittelmeer und Rotes Meer: der Suezlanal iſt brauchen aber elne zuſammenhängende wirtſchaftliche Inte⸗ weſenden anzudeuten, baß im übrigen die nationale S . 

Myuber uach Felbüüubie ſen der önlichen en, 80 Valahce düere Mögnoteit in der Ge t pletel dogu der im Gange ſes r balte es für ausgeſchloßßen, daß Leſtow müe 

Hamen nach ſelbitüün r, in der en dure na, Die ginsige Möglichkeit in der Denwar i 
. 

10 unter einem engifſchen Sberkommiſſar der Pleß der rieſige Landérkomplex, beſteßend aus Rußland. Seſtſibirten fedintl 0 eatlir, Laß er alg Inboßer be⸗ — abr babe 
Bioniſten eine engliſche Domäne vorbereitet. Italien ſegelt und Vorderaften. Hler beftnden ſich Nobſtoffe der verſchie⸗ 11 U Bef cab, ob Mitglieder der Valerländt, den Ge. 

—tros Vinffoltul und natlonalen Faſzikmus! — in der aus⸗ denſten Art in aroßen, exvortfähigen Mengen — Holz, Erze, walt den efehi aab, ot be i 5 üna ſchen Ver, 

wrärtigen Kolttit beute wie ſchon vor Kahren im Kielwaſſer e. Flachs, vor allem —; bier bungert eine Hundertmit. bände dazu beſtimmt werden, bei der Verwen na der Reichs. 

Ger engliſchen: eine engliſche Beitung hat vor Jahren einmal nenbevötkerung nach Anduſtrieproduktion; bier ſind Ver⸗ wehr in Thüringen oder Sachſen eine Zewiſſe Stärkun, 

: KFtalten fei — jfeit der Cröffnung kebräprobleme au Lande und zu Waſier in ungeabnten Aus- bilden. Auf die Frage des Angeklagten Kricbel, ob   etne rießige Lanbungsbrücke matzen zu 16fen. Vier iſt noch eine Welt zu erpdern. von dem Plan Ehrbardts, nach Bertin zu marſchleren, Kenni. 

Wir miſten aucb beute. daß der Das ſab man auch in England. und man veräuchte zwarnis hatte, erwiderte Kahr, er habe von derartigen Vorberei. 
Weerteiilzſch Hriͤtil kcit Vegünn die roberung und Gewalt; von Korden und pon Süden tungen Ehrharöts gewußt, das ſei aber geſtoppt worden. Auj 

huores Kabrbunberts mit der Baadabdaßn gegen das In⸗ veriuchten en SSce in Nußland emzudringen. Ver⸗ Frage, ob er in der Nacht zum 9. Rovember einem Spni 

Dlamer,-Meich Englands richiele, ber Anlaß 2⸗ gebens. De iich erwies ſich um unwirilichen ünlarverkreter eines uukerdeutſchen Slaates den m 

iung“ Deutſchtands im Sinne ciaerx e ſchen Notwehr ge⸗ Feſtland als bilflo nd zog ſich rechtzeitia zurlick be oo, — er 5, ů ſc Station ſeiner A. en Rat 

weſen iſt. Bis auf das noch umſtrittene üiet Liederl, i cO⸗ Aber da boꝛ Ech der engliſchen Volitit für die allmähbliche gegeben ha e, hon einer aneriſchen Station ſe⸗ ner egierung 

Inblens, auf das auch ſowohl die „ wie die amerika- fliedliche Durchöringung dieſes Kontinentalgebiets ein an⸗ Srukung der nationa lLe n Dik aln L 

niſche Exwanſt kind beute famtliche Künen des In⸗ derer Nusweg. Verfeblie deutiche Politik barte ihn vorge⸗ machen, kann Kahr kich nicht mehr ere 
Der, Sialinb. nach-arbellct, und fin ſchr Poiiuit meukte ihn zu nutzen un innern. Bon einer Beglückm nichung der neuen 
mgeſprrchen wurde. weiter ausgudehnen. Das waren die Kandhaaten, die ſich Regterung in jener Nacht wiſſe er nichts. Wenn der 

E Lenenien per, Eng, wmie ein Gürtel um S D — Ken Kaat, italieniſche Vertreter etne ſolche Bemerkung zu ihm gemacht 

er Se iche Truß. icknüren drr en. & egnltiſchen Rand. habe, dann habe er ihr kelne Bedeutung beigelegt. Eine Be⸗ 
aſen beicht geh, ast neltßich Naigeber neß 3 der Oüſeefüſte. Alle antwortung der Frage, mit wem Seiſſer die Verhandlungen 

—Kailers von Slam bilden. Berr iar Sinnenland binein deb⸗ Kanti ür englich Eine beſondere in Berlin gefübrt babe und was bei den Berbandlungen be⸗ 

üfien ſic vereits als brelter Seduresäglacts non wier aus eng- je ſallt in di i S reiſtaat Panzig ſprochen wurde, verweige rt Kahr unter Hinweis auf 

niiche olonten und Antrreiientpdören, And bie Seit ii nicht inm cin englüſches Bollwerk gegenüder dem durch das Dienſtgebeimnis. Auf weitere Fragen erklärte Kahr, 

ehr fern. wo ein zulemmenbäsgendei VDerkehrs uſtem, vor⸗ Eulen verförperten liſches Calois im pol⸗ er, Loſſow und Seiſſer feten ſich klar darttber gewefen, daß 

micgend aus Eiſenbabnen Sapdabt.—Kolro, Kalro—Kara⸗ niſchen Korridor⸗ ober zarnber Zinans auc Ein wirlſchaft⸗ man ſie nur herangezogen babe, weil man ihre Namen 

Kisſenteß wwie.(iratßersva.rrulien—Helbcurne) dieſes cichfr,Stiewunkt für enalfiches Kapizal, engliiche Smer,. brauchte. Auf die Frage Hitlers, ob er Kahr jemala ein 

Seites wie ein ekſerner Keiten ausichlirßkt und zulammen⸗ zn ücrt ——— und ———— 1. tans, ionne Tan Ebrenwort gegeben habe, erklärte Kabr, ihm perſönlich nichl. 

—. Arie — — Ai füßrt dit Dolen nicht aus ſtenropa beraus, ſondern die aber Loſſow und Seiſſer gegenüber habe Hitler erklärt, 

brinnün- rabefrketene Srals des Selttriegs für Sroß⸗ Aus Gelentbsun, bat werde die Nentralität wahren. Hitler ſrellte erregt feſt, er 

öů 
amidel 

8·hat i übe 1. Nove⸗ klärt:, 
kitcßen potriicen Sa Eraland als oseaniicher Staat aus, Seille rüctebren uaß mir nicht enbgültin — 
ich von jcher icne Senelbn okcte anftecien kaunte, Hielt es Machen, cns gcichdehtDann füble ich mich aller Verpflichtun 
iich von jeber ſeine Kontinent, kaldeczen. Friedrics der Große 16 25„ 4 ů 

b‚ 5‚ .— „ ‚gegen Seſterreich. gen àur Loyalität ledig.“ — Der Vorſitzende erſuchte die Ver⸗ 
Llij der And die Freiheits⸗ teidigung, ihre Beweisanträge abgeſchleßn zu ſteilen, da⸗ . l»⸗demtſcher Kampf, ſie mit morgen die Beweisauſnahme abgeſch oſſen werden könne. rlichen nur eine Epilode in dem Jahrbun⸗ Die Sitzung wurde dann auf Freitag vertagt. 

derte alten Lampf zwift en Enaland und Frankreich. Frantreic zer Iug -Erhfeind- 2 ſen, wir vielleicht weniger 2 
Die Beamtenbeſoldung im Neich. 

Wie die „Voff. Ztg.“ hört, ist wahrſcheinlich nicht mit einer Erhöhung der Breamtenbezüge um 20 Prozent zu rechnen, ſondern nur mit einer Erhöhung der Grundgehälter um und mit einer en Erböhbung des Dris⸗ 
erung etwa 15 Prozent 
te. Es ſei anzunehmen, ö die Finanzen des Reiches es möglich machen werden, die neuen Sätze bereits ab 1. April in. Kraft treten zu laſsen. 

Immer nene Kaſernen. Vor einiger Zeit hatte die fran⸗ sfiſche Beſaszungsbehörde an das Regierungspräſidium in Důſſeldorf die Forderung gerichtet, für die Beſatzunastruppen in Düßeldorf mehrere Kaſernenneudauten zu errichten. Dieſe 
ng abgelehnt worden, daß 
nicht in der Lage ſei, die 

zu tragen. Daraufhin hat nun 
egiernngspröfidenten angebroßt, das Tüſſeldorfer Regierungsgebäude ſelbſt für Kaſernen⸗ zwecke zu beſchlagnahmen, falls die Forderung nicht ſchnell⸗ itens erfüllt mürde. 

Die nubeliebten Geſandiſchaften. In Athen ſind in der vorletzten Kacht vor dem Eingaus der rumäniſchen Gejandt⸗ ichaft acht Dunamitpatronen gefunden worden. Es wurden Verhaftungen vorgenommen. Die Uaterſuchung wird gleich⸗ 
8 üů 

Bem mit derjenigen durchgeführt, die ans Anlaß der Bom⸗ 

Nibt p T Exsland Sie Lotnenbiglei: ber Er⸗ 
5 Skrir Kes cnexplufthn auf der engliſchen Gefandtſchaft eingeleitet 

ieSang vrue: wirtichaftlicher Imereffrngebicte. 
8 

wurde. 

      
Nation, pie bie ebelſten Geiſter hervorgebracht und die ameri⸗ kaniiche Berfatiung geichaften hat. ſich an einem vom Geiſte des Crients befruchteten Werk, wie die Bibel es iſt, bilden fenne. Die Weg. ter Potters, die auf dem Boden der chriſt⸗ lichen Dektanſchauung itehen, machen encrgiich Front gegen Ddieſen netionaltrriſchen Neuerer. 

Das Vagabundentum obdach⸗ 
inen Umfang an, der die 

Zelrungen eine frändige Beſonders wird der Süden im Herßäiübcainn oen Scharen mandernder Kinder auigefucht, da das nrilbere Kimnia ſie anlockt. In dieſem harten Win⸗ zen Mit ftarkem Fron ans Haänfiigen tagelangen Schnee⸗ nurmen äind aker mie der Of-⸗-Expreß berichter, auch im zeſe der ingendlichen Vagabunden zu⸗ die Minderteit entichließt ßch Kinderainle und Uuterkanſta⸗ die meinen fürchten die dort ausacßbte Seriuche, ße an einem geregelten Seben Hunger und Kälte. Dieſe Kinder bllta verwiltert, ſte leden vom kEl. In den Städten ſnchen Fe verfallene wie ſie nach den S. 
  

Hungersnßte urd 
änauntten von Kinbder⸗ 
uſw. noch kaum in der ů Fen 

as EnEEerterige Waßßerbecken. Achtzig Mitglieder der ir etner xeligtsien Se kte auf den Shikkppinen. wur⸗ den Eärzlich auk Ler Injel VPucas bei einem Zufammengos Wrir amerikaniſchen GSendarmen getötet, bei dem auch 19 von Serr Genbarmen fielck. Der Kampf brach aus, meil bie Nmertfaner ein Daßerbecten zergör: batten, deßen Raffer dres Aafichr der PSiliopings beilig war. Es war nuter dem Aemnen „Sas YDandertätige Becken“ bekannt. Etwa 803 Mit⸗ Süieder REr Sekte Wren gerade dabei, in dem Beken zn en Enb vvr Hert beiligen Seſſer zu trinfex. als die terikerer ein Lrch in die Mauer ichlugen und das Beclen Kanfen käegcn. reratgenvernenr Wood erklörte, man 
Aräsden ſs hanbeln müßen, da man Exngsgefäßrlick bielt. Nan gährt es 

k. und die Regterung bat 1 Sickt, am die ſanatiſchen Eingeberenen  
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— 

—— 

Mnnahnme der 
SSSSESeee 

B ů 

ů ——— * —5 den Anmeldeternin antl. den. 1. Kurtt bas 

Veamten⸗Beſoldungsordnung. 
tereſſe in der geſtrigen Volkstagsſitzung galt ] 57 aegen „0 Stiimmen bei 2 Stimmenih öe. einen umfaßenden meberbeis, über die 38 

ab Haupftintereſf 5 negen Wmenthaltungen wurdr die Freiſtaat und dietenigen Induſtrien Meeden die mi 
H5 

W 
en Beamtenbeſoldungsvorlage. Das Hans und die Vorlage in britter Leſung endgätnin anaenommen. Von 

der,erunhsbönke waren gut beſe5t, als Präſident Gen. Gehl den 55, Abgearenenenz die für dic Korlage ftimmien. waren Saudwöirtſchalt ena verkntvit Anb. 

hes igung eröffinete. Auf der Auſchauertribünc herrſchie etwa 25 mittlere und höherr Beamte. ů 

die des Gedrängr. Sogar mit einem Stebplas 
ů er Mei 

ein Rei Tuebpe wurde voplieb genommen. Die Jollerhöhungen für Lebensmittel Die Arbeitszeitregelung auf der Wer 

aui der et. er zprach Abg. G 5 K de“ wei ů 

1 Redner ſprach Abg. Gen— Griinhagen, der über üldeten dann den Gegenſtand de“ weiteren Beratungen. Di ‚ Oe 

Alaeſchnhverbandlungen Vericht erſtattete. Die Vortagc iisa. Karkuiich (Dintl.] verlas dabet einen längeren Kxk⸗ Geſe ie anuuter die Vemregelund ber A ber, Seie ſun 

die Uim Anusſchuß vuür wenig Abänderungen, erfahren. Bon ſas, der ſich negen die Erböhung der Zölle richtete, da er den⸗ Stammbetriebe bat ů nde er Ar eitsseit für 

n ſel vom Senat erklärt worden, daß Aenderungen, ſich nicht einmal die Mübe gab, das Vorlelen einer Rede zer Dangider 2 zerſt 5 Libter uc 210 A 
6 beleilk 

vornherei üDel ů ů ir verſchleier chte die Link 

aſtungen bringen würden, nicht vorgenom. verſchleiern, machte die Jinle den Präſidenten Dr. 

moerden Vͤrſten⸗ Der Ausſchuß habe ſich deshalb nur Treichel anf dieſen beharrlichen Veritoß gegen die Ge⸗ der Abſtimmung. Es wurden für die von der Dire 

men inkt. ſchäftsordnung aufmerkſam, der jedoch nicht darau terte üger ü te R= 

rgeorbnete Aenderungen beſchränkt. Im Ansſchußß K auf reahierte.Beſprechungen mit den Gewerkſchaften ſeſtgelegte Reßt 

ſel der Voeſchlan armacht worden, die Beſoldungsvorlage mit üüs dem nuu Aleßners⸗ Lärm gingen die weikeren Kuß⸗ 2036 Stimmen abgegeben, dagegen waren 19h, Wngütig v 

der Elatsberatung und mit der. Beratung über das vomf rnngen des Mednereſ verloren Ergeven bemächtigte 14 Stimmen. In der Eifenbahnhaurtwerkſtatt ſtimmteu⸗ 

ich jedoch der Berſammlung. aäs Abg Gen. Schmaidt aieinArbetter ab, davon für den Vorſchlag der DivrtllonS0l 

Senat angetündidie Kinanat vnd Stenerprogramm zu ver. einer dreiſtündigen Biselvorteſung drobte. „Abg, Lüist ů 
binden, um dkann feſtſtellen zu können wieweit die Erhböhung (Dt. Pi.) teilte mit, daß Ausſcht auf Milbesunn der Sebens⸗ beaen 170, Ungültig waren 5 Stimmen, Das Gefamlerzebni 

der Beamtengebälter möglich ſei. Bon anderen Ahgeord⸗mitielzölle vorbanden iſt. Senator Bolmaun, Erwiderte, aus beiden Betrieben ſtellt keh auf 3M85, davan 2s: f 

neten ſei die i1 ngleichheit der Stetacrungsſätze das in bezug auf Erhebaug dor Zölle in Goldmü ine 279 g di rgeſchl Neüregelung der Arbt 

bemüingeiip uü Auch der möbtaldenottahſche Astrac aht 'e Einiguna mit Polen ersielt worden ſei. Es werde ein Gold⸗ TDamit it das Verſandlugsernehnis, b bas wit vör Ein 

t worden. Auch der ſoztaldemokratliche Artreg, dan. intret Hinſichtlich der Wer dun r, 

Volksichnllebrern eine beſſere Aufrückungsmöglichkeit zu dentenden Sollcrhahungen für Lebenomitteleund-ant ever Tagen wittetkten, non der Arbeiterichaft angenonmen,⸗ 

geben. Annahme habe ledigtich ein Antrag gefunden, dex notwendiger Bedarfsartikel fiente Dr. Voltmann ſei daß Arbeitszeit wird hierdurch nicht durch eine längere Wittacs 

den Hullehrern und den Hilfsſchullehrern eine beſ⸗ Danziger Regieruna über dieſe Zollerböhneg vorher pauſe geteilt, wie es bie Abſicht der Direktton war, ſon 

ſere An ückunasmöalichkeit bietet. Angenommen würde Unterrichtet worden iſt. VPolen beſtreite ſogar, dazu dern es werden zwei hitückspauſen non 20 und 10 Mi 

ſerner der ſosialdemekrattſche Antrag den O A 5²? pilichtet zu ſein. da es ſich um einen Finanzzoll ien eingelegt. 

Schusolizei eine Gehaltsſtuſe tiefer einzugruppieren handele. Sofort nach Bekanntwerden der neuen Zuyller⸗ 

Gegen die Stimmen der Linksvarteien wurde die Vorlagehöhung habe der Senat Schritte unternommen, um diele 

Dong ofß adte dritie8. ung des eſebents Mne att. wo⸗ Pundes ieien zu etGehche Düder Criuchtie des Völker⸗ 

and ſofort die dritte Leſung des (eſeßentwurer üitt, wo⸗ undes ſei um eine Entſcheidung erfucht worden; 3 23 i- ů 

le1 die einzelnen Fraktſonen Ertlarungen abaaben. Für habe die Ungelegenheit zum Gegenſtand mündlicher Ser⸗ Kus Anlat des Zuammenſtters des Borks gaß hatte 

zie Dentſchnationalen erklärte der Abg, Eichhern, daß teine hanzlungen gemacht. Es babe den AUnſchein, aß diee Bere üſtser 5 Proktion dem uitsiage. einen Geleßentwue 

Fraktion der Vorlage zuſtimmen werde, ils er vau der bendlungen zu einem befriedigenden Ergebnis kommen ine Ammeßtie iür vontieche Straiaten vorgeig. di⸗ 

Kytlage der Beamten ſorach, machte die Jinke entrüßtete un werden. Bei kommenden Hollerbößnngen, anladtich der Re⸗ der esten Heroimng dieſes Geſesenäwuries Ktentin 

zuße wie: „Heuchler, zahlt den unieren Beanten anßändige viſion des polniſchen Tariis, werde der Seuat darauf hrrn⸗ jand Aaſiabss die Mehr idere Kkate 3 

Gehziter, Syicgeifethlerei wores., was die Beüner Aer Piat eget vyn ber Wolnschen Frallen bieiben. Aüg. ſice, Luſneteantere den fihchen Eißdrng bes Scbregeſ⸗ 

die ſchweren Sorgen der Wirtſchait und, über die Notwen⸗ Moczynski von der Polnschen Fracttan ſührie ans, dens netetls gegen di, SGOnbor ſer Pon 8 arber. 

binkeit größtmöglichſter Svurfamkeit ſagte. Belcher Beam⸗auch die volniſche Bevölkerung die Erhöhuna von Finanä⸗patte den Anſchein, als wenn ſich eine Mebrbelt für⸗ D1 

   

  

    
     
   

Die abgelehnte Amneſtie. 

tengruppe die Fürſorge der Deutſchnationalen galt, bewies zöllen ablehnt. 
— 

e een e — PTT 
heni; 8 raießer eilne Slife böber zu grntt Wren, us⸗ erklärte, daß die Ver. Soß, Fraktion auf dem, Standpunkt Rechtsaus ſchuß, wo die Angelegendbeit weiter berate! 

voliszei. e böber zu gruppieren. ſtehe. daß das volniſche Verlanaen nach Zahlung von Höllen: wurde Neben den Abgeordneten der Bhnten war ae⸗ 

Aba. Gen. Rahn in Gold gegen das Danzig⸗volniſche Wirtſchaftsabkommen Deutſche Partei und 1 Bertreter des Zentrums (üir di 

S ů 1‚ verſtoße. Bedanerlicherweite habe ſich Danzia durch dieſes Einbeziehung der⸗ Streikveraeben in, die Amneſtie. Si 

gab im Auftrage der Ver. Sozialdemokratiſchen Fraktion fol Abkommen kadie Hände Folens begeben. W Heinge Hin konnten uuh dabei auf ein Shnlicheg Bornehen in Prrußße 

gende Erklärung ab: 
e i b 525 —8 8ů 8 

f V ůj e Pfli Danzig und in Volen Rechtsregierungen am Ruder find, ſtützen. Die ſozialdemckratiſchen Vertreter wurden, aufa 

St aetes an. ſeinen Beenn Ke85 ie uerstümamli Se⸗ Nhemsfüih⸗ werbe es zu einer Verſtavdiaung nicht kommen Die kLin, ſordert, dem Ansichuß eine entisrechende Formulierun 

p mmliche Lebensfüh⸗ zige Möglichkeit aus dieſem Dilemma berauszukommen, porzulbgen. Der Vertreter des Senats und die, Denicch 

    

Tung durch Zablung angemeſſener Gehälter zu gewähr⸗ „ ů 
jone 2 v 

leiſten. Sie iſt der Anſicht, daß der Senat dieſer Pflicht bei wäre die — — „ Grunſen in der n ten Sicmc pas Debtheneſchvſes 

den Uted beß bagege Teil otn mittheren Vennaten nitch Loslöſung Danzias ans der Zollgemeinſchalt. zünſchte Farmulierung vorlegten. zeinte der Ausi⸗ 

gerecht wird daß dagegen von allen hahen und bäneren de. Danzigs Industrie werde dadurch keinen. Schoden erlei⸗ aue anderes Bild. Die Dentſche. Partei u 

amten bas Maß des Notwendigen bereits erreicht, wenn den. 5 ur den Handel bedeutelen bie Bölle reine Seiallung. der einmal umgefallen. Von Sentruin Kimkite z 

nicht überichritten iſt. „ ů Eneraiſch forderte Gen Rahn. dak mit dem bisberigen treier mit der Linken. aber die Stimmenteh 

Die Soz Fraktion hält die Erhöhung der Beamtengehäl⸗ Brauch, nur Vertreter der L udwirtichaft und des Bandels des Zentrumsabg. Kuromski entſchied 

ter mit rückwirkender Kraft ab 1. Januar im Betrage vonzu den Zolloerhandlungen zu delegaie ren. gebrochen wird. nung des Antrages. Die⸗ Mehrbeit des Aus⸗ 

8 Millionen Gulden im gegenwärtigen Zeitpunkt ſchwerſter Dringend notwendig iei, es, daß auch Vertreter der Ver⸗ à beſclloß alsdann, den ſozialdemokratichen Ges⸗ 

wirtſchaftlicher Depreſſion — in welchem alle werktätigen brancher an dieſen Verhandlungen teilnehmen. Nachdem bznlehnen. Das gleiche Schickſal erlebte der 

Kreiſe nach einer Mildernng des Stenerdruckes verlaugen — noch die Abg. Frau Grundmaun (Dintlö. Aba. Ranbe (K.), jetzentwurf der auch andere Vergegen amn 

für ein Verbrechen an der Volksgemeinſchaft. Solange das und Dr. Lemke (D.Soz.) ſich gegen die Zollerbhöhungen aus⸗ »llte. — ů 

große Heer der Kriegsopfer, der Invaliden der geſprochen hatten, wurde die Beivrechuna geichloſſen. Das e Angelegenbeit wird nunmehr noch einmal das 

Arbeit und der Arbeitsloſen mit lächerlich niedrigen Haus vertagte ſich alsdann auf beute nachmittas. Vlennm des Volkstages beſchäftioen. wo⸗ die Ver. Eß 

Unterſtützungen bedacht wird, ſolange mit der Behebung der 
Fraktion ihren Antraa erneut ſtellen wird. Da die 

Bohnungsnot aus Mangel an Mitteln nicht begonnen „ u heit im Piennm eine andere un ais in den Kusichißon. 

wird und ſolange die Lebenshaltung der breiſen Maiſe des Die Staatsdruckerei im Gefängnis. Kusfict vorkander, das der ſoßialdemokratieche Antraa 

Volkes durch Beſeitigung der ſchweren indirekten — — I„ „ . — noch Erxfola bat. —— — 

Die Frage der Gefängnisdruckerei, die zu einer Staats⸗ 

Stctsentttert, ch, EGetwihen wird, dürfen keine weiteren oruckerer ausgebaut werden ſoll, beſchäftigte jest auch den •— *— 

Staatsmittel für di ů züge der Staatsbe⸗ * U ‚ A Cn 1 1 3 Sarn 

dienſteten unsgenvrſen werden. Nus urde Verwal Eingabenausſchuß des Volkstages. Der Buckdruckerverein ie Löhne der Gemeinde⸗ und Staatsarbe 

tungsreform mit einem gründlichen Abbau des der Freien Siadt Danzig (Gcbilfenettganisotien hatte in Wir berichteten bereits, daß der Schlichtungsausſchuß! 

übermäßigen Verwaltungsaßpparates können dieſer Frage eine Eingase an den Bir, gerichtet. worin der Lohnttreitſache der Gemeinde⸗ und Staatsarbeiter gegen⸗ 

die Mittel freigemacht werden. die einer Verbeſſerung der mitgeieilt war, daß die Gefängnisdruckerei nicht nur Arbei⸗ſiber dem Danziaer Senct einen Spruch gejällt patte, in de 

Bezüge derienigen Veamtenſchichten ermöglichen, weiche dis⸗ten ſür die Geiänanisverwaltung oder der Juſtizverwaltung die Steigerung der Tenerungszahl auzer Betr 

ber beis ktieimütterlich bebandelt worden ſind und die am ſiar Serats berßtelle, ſondern auch für arndere Seßeendez une mwurde und igende Saundenktene⸗ keüigeſetzt hatte: Sil 

Beginn dieſer Erklärung bezeichnet wurden. für die Volise Steuerverwalkang und dir, bas Landeszoll. arbeiter 22 Pfg, für Handwerker 10 Vis, kür an⸗ 

Die vorliegende Beſoldungsordnung iſt im Ausſchuß an⸗ Lamt arbeite. Weiter ſoll die Gefän misdruckerei noch durch veiter ss Pfc., für ungelernte Arbeiter 60 P 

genommen worden, von einer Mebrbeit beſtehend aus Ab⸗ Aufſtellung einer Setzmaſchine erceneit werden. In der Jylagen waren auf 2 Uſq die Stinde ſi⸗ 

geordneten, die an der Vorlage ein ſarkes vertön⸗ Eingabe wurde verlangi. daß die Erretterung det, Geiana- LKind feſigelegt. Auf Anruſen durch die 

liches Intereſfe baben., nämlich die ſe eamtte ſnd. nisdruckerei unterbunden üwird und das noch ein Schritt meinde⸗ und Staatsarbeiter nahm de 

weiter gegangen, und die Druckerei aufcgelöſt würde. ausſchuß zu dieſer Frage Stellung und ſeüt 

Die Borlage nimmt demnach auch nicht auf die Leiſtungs⸗ ů ngen. und d ü ů 

fähigkeit der geſamten Volksgemeinſchaft Rückſicht, ſondern Berichterſtatter für dieſe Eingabe war der deutſchnationale foltg feſt: Vorarbeiter 29 Pfa., für Handwerke 

iſt der Niedericttag der Wünſche einer Schicht nur an ſich Abg. Ehm, welcher zunächſt beantragte, die Eingabe dem Se⸗augelernte Arbeiter 67 Pfg., für ungelernte Arbeiter 88-Pfs 

Die ſozialen Zulagen wurden jedoch auf einen Klennie r, 

      

    

  

   
   

     

   
   

   
   

  

         
   
    

    

   
   
      
   
            
   
      
   
   

  

   
   
   

    

   

  

      

  

   
   

      

   

  

    
   

   

  

   
   

  

    

  

    
deukender oberer Beamten, denen der Begriff für den Wert nat zur Berückſichtigung zu überweiſen⸗ Der Senaisver⸗ 

dt Danzig gültigen Goldwährnng treter Herr Dr. Dracger, wendete iis gegen dieſen⸗ Antran unde für die Chefrau und iedes au unterbaltende 

rer 25 3 und meinte. das bei Auflöſung der Druckerei dem Senat ein geſetzt. 

e noch nicht an kleine [Schaden ſtehen würde. da er nicht müßte. wie die zefan⸗ amit iit nun dtie Ebre des Lohnamtes⸗ und des Senat 

genen beſchäftigt werden könnten. es ſehle an Arbei. Auch wieder hergeſtellt. Von Intereſſe war die Diskutierung d 

Zablen gewöhnen kann. 
h 8 

Gu 

Die Fraktionen der bürgerlichen Parteien, welche dieſen Prartzstn ſich bie Gejangenen darnach, in der Srxdcci be.Frace, »d kern Krentz vom Lolnamt bel der Leme 

Beſtrebungen ihre Beamtenabgcordneten durch Annahme der ſchäftigt zu werden und die Siree⸗ welche für die Gefan⸗ zeitigen Verhandlungen mit der⸗ Vertretung der, Arl 

Vorkage Vorichud leiſten, verſündigen ſich gräb⸗ze die ſchärffte ſei, iei die Entfernmug aus der⸗Druckerei. nebmer Vollmachten von Senat batte vder Kicht. Wie b5 

lichſt an der famtheit des Volkes deren BVer⸗Gen. Gebauer ſtellte ſich auf den Standpenkt des Einſenders. kaunt, wurde erſt mit Zuſtimmu 

treter ſte verfaßfungsmäßig ſein ſollen. Alle Aäbgeordneten Eer war Her Anſicht, daß dem Senat die Drucarbeiden, melche Herrn Dr. Kree. eie Uebere 

der bürgerlichen Parteien, welche nicht im Staatsdienſte in der Gefüngnisdruckerei h rgeſtellt würden. viek teurer zu erztelt. am anderen Tage widerr FE 

ſtehen, ſind innerlich davon überzeugt, genau ſo rei ßefeeben kommen, als wenn ſie in anderen Druckercien berge⸗weifung des Senats dieſe Zuſtimmung. 

Borlage gegenwärtig unerträglich iſ. ſtellt würden. Gegenäber dem Senatsvertreter erklärte er, Krentz machte zunächſt einige Ausflüchte, a 

die bürgerlichen Varteien dennoch — wie es den Anichein dak genügend Arbeit in Danzia vorhanden ſei, um⸗ Gejan⸗ Antwort geven follic. meinte er: daß er nicht über alle amt⸗ 

bat — dieſe Vorlage annehmen werden, ſo geichiebt das geuen zu beſchäftigen, wenn nicht der Senat die Arbeiten tichen Ausgelegenboiten Anskunit geben dürfel: jentlich 

lediglich im Bettlauſ der verſchiedenen Sarteien um die näach dem Anslande, nach Deutſchland und Woeln, vergeben ziebt aus dem Beſchluß des Oberſchlichtungsausſchuſkes Het 

das früher in Preußen in Ge⸗ Dormener die Konſeanenz. Es dürfte ihm niemand ei 

  

       
    

  

    

yunit der Beamtenichfft. Aus allen dieien Gründen wird würde. Er wies darauf bin, ü 

die Fraktion der BSP. die Vorkage ableh ne n. fängnisdruckereien Arbeiten für, die Junizverwaltung der. Trüne nachweinen. 

2 Abg. Schmidt [D. P. erklärte. daß ſeine Fraktion der Vubches — anhpers 4bheſchttz Auusen. dic Cruatg. 
ů 

Verlage zuſtimmen werde und volemiſterte geßen ſeinen Luchdrucker waren, biermit Seie n. rden. Der Senats⸗ Sürateniveiit Aurz die Heilsarme üi 

Voxtekfrennd Roe. der in einem Zeikungsscrutel gegen die vertreter meinte, das die Gefängnisdruckerei nicht keuerer Stroßenſneiurdat un weni Spetant. 50 Gdie. Se Wöie 

Deſoldungsvorlage Stellung genommen batte. Als Redner jei wie Privatdruckereien. denn wenn auch die ungelernten in der Oeſſevtlichke Aner, Arbeitsio, Aund Kranke wöcheni 

behaupteke, daß auch in allen ſtaatlichen und privaten Be⸗ Arbeiter fänfmal oder länger ſoviel Zeit gebrauchten, als VoilSarmhee⸗ EMiein ſie kotenlos verabiolgte. Um nun 

trieben in letzter Beit Lohnerhöhungen vorgenommen wor⸗ gelernte Arbeiter. ſo ſet doch zu bedenken, daß die Gefange⸗ lich zweimal We No tteidender belfen zu können⸗ 

den ſeien, ſtieß er auf den Widerſyruch der Linken. Die Kom. nen keine Koßten verurſachten, da ſis foredeſo ernährt wer⸗begin ü55 — 3 den nächiten Tagen mit einer 

muniſten ließen durch den Abg. Raube erklären, daß ſie mit den müßten. Anf die Aufrage des en, Pebawer tralte der effenteichen Volks⸗-Sye ellung auf den Straßen. gam Traßk⸗ 

Ruülciicht darant, daß die nnteren Beomlen ſuſt Jarnicht anf: Semeis fertrater ſche⸗ das die Setzmaſchine uoch aicht auk. pict der Speiſen eüt di Danziger Schutz⸗Volizet eine ſoß 

nedeſßert werden ſohen, den Ge eventwurf ablehnen würden. geihelt ſei, aber ſchon deſtert ie. bore Feidide beuur V üuüann welcher das Ellen 

Aüßn Aaronctt ( Leilte mite bas ieine Kraston Per Lur. naßs uns beantregte, ben ei tear anein anf Srüte ves Se. Leuten vereicht wind, Ses bereie un 

aige antmmen werde. Khös. Er. Eppit war der Arhicht das naitemd tder Heucterelt Teit der Eingate, welche eint Er. Febenswileln ober Held dieie Hlltsattien ic, mue 

die Gehälter der unteren Beamten nicht erhöbt werden könn. weiterung der Druckerei durch Aufgellung einer Setzmaſchine Letentmitteld, Leit 8 ü x Heilsarmee, Vroibän 

ten, weil dafür keine Deckung vorbanden ſei. Im Verlanf verbindern will, dem Senat zur Berückſicßtigmng zu Aber⸗ guP üie an verden 1 rechßinnden von 8—1 

ſeiner Ausführungen kritiſtexte er ſcharf unberechtigte Preis⸗weiſen. den anderen Teil der Eingabe, welcher die Auflöſung 9—4 uiß G wenden. Sprechi ů 

ſteigerungen und erklärte ichtieflich. daß ſeine Jruktien den⸗ der Druckerei ſorderie, as ungee ane, zrüszuweiſen. Gen. . 

Vorlage zuſtimmen werde. Zuſtimmend außesten fich auch Gebauer war der Auſcht, daß, eiue ſolche Eeledücnrna nicht Berbotene Verücherunaämurerehchin Iis 

die Abag. Hermaun (D.Soz] und Huſen (D.D. P.l, mobei zu geichsftsSordnungsmäzig zulüni ſei, eine Eingepe köunte tbenburger Verſicherungsanftall u. mit in Ketbnen 

wwL Wahlkampf 8 die Beamtenwixtichaft im Frei et⸗Druckerei ſoweit bsitehe. „als ſie kediglich mnr dur⸗ iebes j D crre 15t Danzia 

terte. Aucbens ulle raktiunen zum Wort velommen weren, beiten für die Geſöncnis- iind Inſtizrerwosme beriele. beirictes in Kctes de ſmeem bben. barrher Senal 

nahm Senatsvizeprändent Dr. Ziehm das Bort und iuchte Schließlich wurde die Erledigung der Eingabe dis zus we⸗ ſieiktdr Fairt miaß angenchmungen deu, Geſchaktsbekrieh⸗ 

die gegen die Vorlage erkobenen Vorwürfe zu entkräften. ratnna des Juſtizetats Nntickge dent, da in Harptansſchuß Gebiete der Preien kabt Danaix unterſaat. 

Die Beamten erhielten durch dieſe Sorlace uur dasienige⸗ noch auf die Druckerei zurückgs kommen werden wird. Ge Gete er Freien Sasn * Die Händlerin 

was den Arbeitern ſibon früber zuteil geworden märe, denn 
Die teꝛere KvoslauchwiedSaoihrabe 78, verkauftt ard 

  

  

auch dieſe bã⸗ et der Umſtellung der Böbrung Lobner⸗ De eldeichluß für ddie Große Landwirtſchaßtlicke Ernn in Danzig⸗Langfußr. ine Knoblä 

euchengen erhautten. S2 Weeuge Aulagek. Quali⸗ AssAcünng wor auf den 15. Mära sgetete worden. Da3. November 1923 in Daumoht der en emeſſene 

ů —— Eienn Oen Gegen-fig. wurd 

kigierte Arbeiter erbalten 18 Gulden Vocheniohn) in den le Tugen aber nocßh zabtreiche Arsragem ühe Zwiebel für S Pfennige, op 

3 Abſtimmn er Aut klirien l*i⸗ Kzsſtelluns aus Dentichland und dem übrigen Auslande 

Es kam daunn zur Abſtin er Auiras Pbilker Lersmennga2. ſo bat die Schankeikuna ſich entfchlyifen. 
  

      

          



   

er ů Die 
. 5⸗ ücbtiſch wan un Keilite D Gräßsünbungen art den OKraen des 5158 Saeneſen Durch Si üů ſetkrem Rompagniechef mit, das er es bürchaus ahble 

Awersen: Morsiseten d, ig,tolgenden ker.Freigade der Eichaßſchaſſes ſchon kür Hielez aſeſniierren In ſein, londern nach Ablauf frises Mrlaubs wieber rwächtet, werßen Montag, Pen 7. April. vortmittaas die bis ſest erzielten Erfoige mit boßer WyRefcbsinlitt“ treten werde. So geſchab es auch. Und der Totaecſagt 
Vaſthaute an Gesiau für die Strecken Gnoian iaichte gemacht werden und die Erhaltuna den Elchwildes lebte den Reſt des Krieges bei beſter Geſundheit. Febd. 

krnsbse, Kilimümterbera.Kinſſomo. Mielenz-—Ger- in Oktpreußen wieder in Fraae aeſbellt geweſen ſein. Die ſang dieies Jahres erbielt die Bßwe eine amilie In An. 
iabor, Künzenbor—Süielerfelde, Kitmünſterbern—Len“Verordnung ſieht keinerlet Ausnahmen vor. fonbern entbält fana 5 daß die Leiche iß ſche Mittei. 
uben-Kral u. Simonsborf. Kl'-Lichtenan unt Stmons- wiederum bas nneingeichränkte aadverbot. Inne, aus der ſie erkuhr. daß die Leiche tbres Mannez an 
rf-Altenau—Tropnenfeide. Diens'ꝛ4, den 8. April, vor⸗ Scncidemühl. Beftraßter Berleumder. Vor feinem prontſoriſchen Grab auf einen neuen Friedhof 5ů 
aittgas 40 Uhr. im, Handerichen Gafbanfe zu Gr.⸗Lichtenan öet,Stratkammer wurde der Schloſter Geßwein wegen Bar le Dur übergeführt werden ſolle. Sie laset 
kr die Strecken Liean-Trampenau. Damerait.—Marendt, 

      
    

    

  

   

   

    

     

     

   

         

  

Wurde gleis Lerleumdung des Reichspräfdb I oldmark Gelö⸗ zeitig eingeladen, der neuen Beerdigung beizuwo neu. 5‚,, 
Wr. Lictcnan Tientag den 8. Arekfitrift, und Kordenan— kroje und den Koßten des⸗ Serfangeng ernrtelln Hetmein der Manm erſchlen zu der Feier und ſaß Ueg genchaſa aus lſen Gasguſe „n Swönstcre ühne bie Siregen ( Cetce gcgtert, Daß der Sßerſchlt hen tictes an Poten wr, feiner Witwe die eigene Belſeßung an. Letzt hat die m 

tüßchen, Gafthauſe vu. Schönebrra fär die Siretken kinen Abiimmuna in Sberſchle'ien dieſes an Polen ver⸗ chmals ein Schreiben bekommen, in dem dle ßrdie Fran berq Bn enſrd:Riedekcs-Mothabnte, Nentirch.—-Schöne: kanft und dch dafür zwef Kitteradter aekauſt bat. Von ſei⸗ 15 Hörd viß⸗ Soreiben iche Inſchrift die Wi barindcige 
hbera. B, 

Wiar, wuitarbeltern darauf ausmerklam acmacht., daß dies eine Behörde wiſſen möchte welche Inſchr er Witwe auf das 
S 10 „ir Deutſchen jelci ů uis werde Kreuz zu ſeben wünſcht. Auch dieſes Schreiben 6 

Beleidianna ſei und er dafür den Waßrheitabewe de die Strecken Traabctn—Keinesch. anireten müßſen.    
   

  

    

    

     hat der 
ů behßa jchaßikiſche — Leuchte. Mann wieder beantwortet, indem er vorgeſchlage 

alibo,-Tralau.—Tramrenau. Neutelch—Ladetoov. Lade⸗ üintete beeſe dentscßeeu ů é gen hat: 
ů daß er dazu iede E i. Bor Gericht mäachte „Oier ru⸗ 5 

kury—Mennonitenkirchr. Tramvenau— Karfchan. Neute'hs⸗ Ler Verleumder auich nicht Lene gerindben Verins- traendmi⸗ Pier rudet nicht r.Aüihran nuns Sübame iuuma Keute zen Wobrßeitgberceis zu füäßksen, ſonbern behaunlete. daß ag, den 10, Auril, vormittaas ihm jede Heleidtauna den Veichsrrändenten fernaelcgen Standesamt vom 16. März 192. Limöliiürerrastr- Befefergf U Suse tam, 81 Kerrlärte diele jeine Irranq I Ornend Dur Todesfälte: Schuhmacher Kari Nagor, 74 g. 5 W⸗ 
NTl u LC be!, *** Staatsanwalt er L. aus de Irnnde von 

— 

rlegeneri—Solt-Hicht, Labstorv.—-Tienendof Tongersios Aas anß cßcſändntahrate apfehe meil der Ange- Witipe Auanſte Förller geb. Benkmann, 74 R. 3 N. — beu,in Koril. nachmittras ? Ubr. im Hatef Hau ö 
   

    

    

      

    

      

ů g Oi Schifisztmmermann Nndolf Arendt, 51 J. 7.: M. — G 
in Tienensbof für Aie Strecken Tienenbeh-Gin! 25⸗ ü. daß ibm fede Ablicht einer Beleidiauna fern Margarete Matßtas geb. Romun, 38 J. 2 M.— Renten i—-Lanafen BacsrrugNentföäßterwote gü, und tür⸗ Püber, üů s Muitmasf Matin Wisniewsli, 63 J. 4 M. — Wirtſchaftertn Mcusberi, Tortßtrase 21-Mansdvrt Derr 5 Landebere. Todeauttefe. uUnter der Anklage des [Marta Hinz. ſaft 38 N. Porſl. Laakendorf. Krebstelke und A Derbes an dem Hegemeiter Schuls im Porüberirk Cladow⸗ 

    

        

Aunafer täutatten n vor der Straktammer die Spchwelenhaner U i „ebrüder Galdemar und Karl Schwarz lawie der Sandwirt ‚ garl Leßmann ans Lotzen zu rerantwarten. Die Anaeklaa⸗ ten Schwarn wäaren am 18, 10. 1928 in den Poritbezirk Schmeinehrück astabren. um zu wilbern. Hier waren ſie ‚ ittra 0O Lt „ x mit dem Seaemeiſter Schulz Miammengetroffen. den ſie ver⸗ Eus Mammey in Hr eßeeote kür kalaten und kurs vor dem Forähanſe rit Cofbenſchlserr 

          Verscammmlzimes-AnAeUEer ö 
unzetgen füur den Berlammiungskaiender werden gur dis 9 Ubr DOi 5 bes Däftsflells 22 Svenbhaut „„ geven Barzehluna entgegen — — Aeilenpreis 13 Gnenpfennig. 

        
      

  

   
   

    

i 18 wirberfrecten nnd ißn dann durch einen Sechna töteten. Die 0 ůj „. 
Traoteim-Sorben. 2. Lbeim— räüäder⸗Schmarz wurben pom Gericht zum Tode und un Wan! ve 1. Seitsgemeinſchant 2s. Asfeudenm isetg Marsz, 
Ei eiemſ5. Die Weiberses emssssden Tür ö beben, Aastfn. Auteibans der Sanswerf Lebrsenn wegen fält die Arbeitsgem Iitr iterg ueage blöt⸗ 
Ticocnh-Eint aae ans Dierens ESanater verde vern-sa-Seist KSütderns in fünt Wüen Se licher anderweitiger Verpflichtung des Leiters aus. Donnerktan, den id April, im Termin im Deutkan 
in Tiegenhof aaichlie end vervochert. Die Vebinanngen werden in den Terminen Pefaumt aeaachbi. 

    

    Arbeitsgemeinſchaft der Liaa fäür Menſchenrechte. Am Sonn⸗ abend. den 15.März 1624. abends 7.90 Ußr, ſpricht Dr. Bina im Saale der Naturforichenden Geſellichaft über das Thema: „Der Danziger Juſtiamord“. Erſcheinen ‚ ů u — b aller Geſinnungsfreunde wird als Pflicht erachtel. (12² Der Exyreßans GalaisMiaäa entalein. In der Näbe Gemeinſcßait arbeitender Ingend. Sonntag. den 16. März von Lnon geriet der Zua durch einen Irrtum des Loko⸗ 7— Os˖ — 8 Pertef. Ertinfüßrers in eine faliche Seicde. Die Lukometire, der] vormüttags 1030 Uör: Orcheſter — erſte Probe. Bertei 

  

    

    

         EEwans 
Aeſchle. Per das Arnt des Schöften der Sandarmeinbe Emaus 

nirde raclcat Bai ift Ser Sägennechfriarr. Sendisohsecticllier Er en ish Sr ens-r, 

  

. Nener ScSsstie. Asnelle bes ees 
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    Se 3 f5 ſirsi lung der Noten und Beſprechung. Städtiſches Gumnaſtum 
S: — 

2 =Sasber ind die Kamen aon- Toten aaß 25 Ser,. Binterplaz. Las Erſcheinen ſömtlicher Miiglieder ii brin⸗ öů Has Gen Csten wunbeten fencettellk. gend notwendig. 5 2— — — Wölle im Balllaal. Vach Meldungen ans Sedene . bbar D. M.., Kollegen ber Danziger Werft, Maſchinenbau. Sonn⸗ à D 2 der ungewöhnlich kalte Sinter dori eine beien bere Solfs⸗ abend, 15. 3., nachm. 375 Uhr, Maurerherberge, Schüßel⸗ 
— Selissus⸗ — 5 ai eerute, — as is, artahr aeichaffen. Rom Hunger getrieben. Frechen die Ssolfe 

    
— 9* ichꝛedentlich 3e Schaiberden miliemi dem Schäfer unfgc⸗ Arbeiter⸗Turner im 2. Bezirk. Sonntaa den 16. Mävs. 

Beltebtbeit dei allen Kregca nuſerer Denseanna erfreute, 8 von deuen nur nocßh die Kurchen gefunden wurden. vormittgas 9 uor, Besirksvarturnerſtunde in Lanakuhr 
iät auch in bieſem Sommer geiichert Sämtlide im vorigen Lürs Frangen bei Nacht ein paar Werie in die Stadt Turnballe Neufchottland. Eri⸗zeinen drinaend erfarderlt⸗h Jabre betelltaten Gelangvereine haben iich in einer von dem Bratoff eis und aritten Männer nund Frauen an, die ſich 

       
     

P damm 28. Werkſtattnerſammlung. Berb.⸗Bücher mitbring. 
Schar 2 „ iD Eaben ſchon ver⸗ vorigen Soemer ſich einer non Deche zn Woche i kinliamet berr Sacter 

  

   
       

    

     
     

     

        

          

                  
   
   

E Kommkifon der VSD. Mont! . den 17., abends 7 
Berein „Freie Bolksbüäbne“ einbernfrnen Belprechung bereit oerade in einem Bolsaf kesend-u. Sie maren ins Hons Efndet im Parteibmeran eine Sitzung der Frauentkommiſfon ſtalt 
erklärt. anch in dieſem Sommer üibre Kraft dieier ichdnen é eingebrungen unb bie Tür aum Baniaat batte gerade oßſen — ü S M zunr Verkügung zu fellen. Wit bem Singen wird am x 8u Krter Wit Alinten ab Aerken zos man seßzen die Sölfe Waſſerſtandsna-richten am 13 März 1924 * Mai besannen. 

I Eine Geni 11.3. 12.3 Kurschran ＋I3S 1. 
iu. Drei en ve 1⸗ Ein ganer Gals fer Danenabiäsze Fenstigt. Einte Genjer vowichorft ＋2 7 „ chpriaueripi ů 6˙4 PPLVLPVLLPLCCVCVCCCECECTHCPPPPPDDDPDDPDRDRD Lrigemen Irs bem ans HSold mater Ströbgach Peurben- Biel einen Bechenwalb angekanfk. denen Sänmbeſtaad ab⸗ Warſhan . . 2 30 2.80 Dirhun. 0.46 0 52 

orn Hauſe des Kätners Sonlieb Kriichit brach Keuer aus, gebolzt werden joll. um cus bem 1I. à4, 12 3 Eimage. J 2.68 ＋ 2,18 
welches iedoch non den ichlafenden Einwobnern nund Nach⸗üit 

i PDlockk.. 1 52 167 Seeiewenhorſt 2.82 2,38 2 RERD t. 123 13 3. MNesat: 
Krfichäk konnte nach das nactie Leöen 2eticz. Die je Eät 2 AD Si- i Schust brn... 1ʃ3 163 Schnan O. P.. 4 6,64 6,66 

ů 5 ——— S. ie kärzer die Köcke. benn Söser Di Se Ler Schnde —16 M „ „ 
Eiar in ben Sunt, wobnenle Wissriar Aaen Een Mrpß äaund Stiesel gerrsgen werher. De tüs Steies Vaht aber rasv . .. 4% El22 Seubortbs . 102 1260 Eannts uiemmten natß ndgeu reßten Soßel Bärset dasSederkeßr ber genz larzen Räcke Sereckret wirt, Därkte kür Granden) .. TI.45 l.54 Kewerp. buch. 2 02 2, 
Hans auſemmes unb ade brei voreenannten Lerienez fast, ieien Abras ein Krgẽer SSerekArS au'seßtellt gerben E wandenz. 1.45 1, Kwach⸗ * — 
Sen den Tosd in den Wiramen Die verfosliru Leizsen 2 

      Ansfächt ließ es Ser Fi aungtseigt ericheinen, Gch rechi⸗      

  

   

  Eisbericht vom 13. Mära 1924. 
Deich ſel. Von Schillno bis Klm. 35.5 Penfau] Eis⸗ ſtand mit kleinen Blänken. Unterbalb bis zur Mündung in der Bruchrinne ſchwaches Grundeistreiben. Das Eis treist aut in Scee ab — Eisbrechdampfer „Brahe“ und reſe, liegen in Dirſchau, Dre üund LKoblendamvpfer Selle- auf der Kahrt ſtromauf zur Bru ſtelle (Klm. 3551. 2 „de TesSsoaat“ beim Eisaufbruch der To éen Weinfel in der Nähe m ichen js und ſo ven Dansia. die übriaen im Einlager Haten. Oßt ESr Et erHäri SDeben, f& Pie Sache em Arüinen Tiich ———...2.2.22.....222.tß——2. dorn't erießist, Ir Sermer ;ls erbtelt ESens nrians Kerantortlich. Füir Polittt Ernf Svons für De 8n gesen Aesinent Sabrend er EVE Fachrachsen und den übrigen Teil Dritz Seb Ser ei ſeiner Xren die Mirrilung ein. ju: IAmierate Anton Fooken fämtlich in 2 Daes Eberwar 5riszze Sas Ereignis Druck und Verlaa von Geßlen Co. Dansia 

  

Stargard. ScS Kerte Strafe. Die OSEEUSLeſe Dirtichafterin Meramrete Schnlz Batie Anſan, Desensder v. Aä, ihr vier Bolsen altes anscrebelitdes Lins n freiers Feibe aukarſett Tus Kind i“ iSSrer ais Seiche eniarfun⸗ Den morbrn und 

‚est zu Srei Masrer, BAasSARans, ocs deicles Mär, Ein KSaa⸗ 
crna urd Ummarbne in Sfänanis⸗ Errten. 
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Harn erd bemerkt amtbe. als Nas Haus in bPelen G 
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Sötte ſie ſich nicht     

    

  ſo überrumpelt gefühlt. hätte ſie Zeit 
Die Zwei und die Dame. 
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eebabr an ‚sSerleden, dann würde fie vielleicht offen und SESEiD 
Carlich gegnfwortet haben: dich errvarte den jungen Nor⸗ Tber gS- 2 ger“ Sie bätte ißrem Mann eine Erklärnna gegeben. 

— S Des S. init e E Ser Aasder Bochie. — 3 

  

5 i das ſie in riner aewißen Afßfäre den Beittand Soltßeilentnants jnchen wolltc. Aber ſie tat nichts von alledent. Sie antworiete: 
I erwarte niemand 
Ta jehlten noch ih Miunten au 325515. Ahr Kamn ſas ſie lange an. und in dem Schweiaen, das utn folace. fand ſie Gelecenheit ſich zu ſagen: Das war Durstu. De iEm lieber alles eraäblen ſonen — und Ser Morn Lec ſich su jagen: Sie lüat. Er kiies weben der Tür iteben. seiate mit der Hand Leurck Sas Aimmer und fagte: 
—-Ich fehe. du daß Vorbereitungen getroffen⸗- 
Actst aber mar ſe mit einem Satz neben ibm. Ibr aan⸗ er Körver aktterte. Sie bearif, mnn fie etwas retten denn nrftte es ſanell ſein. Sie warf ſich ihm an die Sr uftend unbeweäalich und nahm die Zärtlich⸗ 

Sen. Sis betenerte ihbm daß ſie niemand er⸗ Sie Würc Lr alles dies arranaiert. die Lampen an⸗ gekleidel weil es eine Soune von för ihr weiblichen Anßinkt fand gerade die 
v„ tent kacte ße etwos was dey S==: cbb-nkkich mochte. Sie ſaate: 

Veicht nicht ober ich will verluchen. Ach kanaweile mich. ich lan vwreile mich 
weist àn mas es Peleen gais. ßich 50 s lencrzerfen? Tu biß ſa fait nie bei mir. Lurd reem ün einmel foemit fäbt d.r bie aonze Nocht b'i Seinen Varieren 

KüuIih àu Rer: elisculenz⸗ 
ieh feE HruäVDA EA VA 

Tan fick Aräidt. Treth ür 

  

          

        

              

    

   

  

   

  

   

    

   

  

     
      

   
   

  

    

      

   

   
    

  

   
eimen zen deinen ewigen Vavieren. von denen ich Eühr bos erinahe verütebe.— 
Irs ben ien mir denn immer ausdenten? Hente abend Limeeen Serken leeren Smben umher und wuste nicht ir 8 erkrerten follic. Du baſt wrir nicht eirmal en Eritabracht. Und auserder Füble ich rrrotbee anein De verfiel ich enk ziere Soielerei. Serneßtt zu mich?⸗ 

en. Atue Anaen Karden vol Tränen. Ihr r Erzäkterte. Da brückte er ke an ſich und legie Seen ferne Schulter. 
rute Ktetrec kagte er, Habe ich dich vernachläsat?“ 

eüegteder Laß ße geonnen habe, aber nur Fr einen 
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ft. Mamdtel, cfnu,, 

Aüpanbetung werliter Arbeiter. Wie aus verichle⸗ 

Teilen des Veiches, 8. B. dem Rheinland, aus Weſt⸗ 

deneulind Schleſten, berichtet wird, ninmmt dte Auswauderung 

liger rbeiter in beſorgniserregendem Mahe zu. 

d aus bem Solinger Induſtriebezirt vor kurzem 500 

u.c, rbeiter nach den Verein. aten Staaten abgewanbert. 

trebemgen der ſpaniſchen Konkurrenz in Toledo zur Ge⸗ 

mung von Solinger Facharbeitern ſind ebenfalls vorhan⸗ 

win Im Hagener Bezirk macht ſich eine Auswanderung mit 

den Ziele Sßdemerila bemerkhar, aus, Schleſien wird di⸗ 

dleicht Beobachtung in bezug auf die Textilinduſtrie gemeldet. 

V Unternebmer machen die⸗ Tariſpolitit der Gewerkſchaften 

dafllr verantwortlich. In Dirklichkeit ſind die Hungerlöbne 

der deutſchen Urbelter die Urlache der Maſtenauswanderung. 

Eine kalieniſche Anleihe kür Polen im Betrage von 

30 Millionen Papierlire iſt abaeſchloſſen worden. Die An⸗ 
elhe.länit ſieben Jahre und wird wit 7 Brozent verzinſt. 

die Banca Commerctale und der Credito Fialiano legen 

die Anleibe zim Kurſe von 89 rozent auf, Volen erhält 
81 Proßent, Im Krieaskalle hiſſen alle polniſchen Monovole 

dle liatteniſche Klagge und gelten als italieniſches Eigen⸗ 

Polen verpflichtet ſich, 60. Prozent ſeines Tabakbedarſs 
in Ztalten zu decken, Die italteniſche Preſſe bearüßt die 

Anieibe und die damit verdundene volitiſche und wirtſchaft⸗ 

ſiche Annäherung an Molen als neuen Erfolga der Muſſoli⸗ 

niſchen Außenpolitik die zielbewußt darauf binarbeite, das 

Kies der Auslandsverträge zu vervollſtändigen. 

Die Nutznieker bes Frankfturzes, Der Stuars Ses gian⸗ 

zöliſchen Franken in. Frankreich hat dieſelben Benrleiterſchei⸗ 

nungen ausgelöſt. mie ſeinerzelt ber Mark⸗ und der Kronen⸗ 

urs in Deutſchtand und Veſterreſc, Die Warenvreiſe 
ſtetgen zwar. aßber porerit noch langſamer, als es dem Fall 

des Franken entſyricht. Man kann alſo in Frankreich bil⸗ 

lig einkaufen. mesbalb much ein Ausverkaus grönten Stils 
eingeſezt hat. Die frauzöſiſche Regierunga muſte die Aus⸗ 

fuhr einer Anzaßl Waxen verbieten, Noch biciaer gbor 
Effekten zu baben, deren Kurs ſich keine sweas im Ver⸗ 

kälinis zum Balnutaſturz erhöhte. Es braucht Zeit, bis der 
Frankenſturz üſich auf dieſen Gebieten auswirkt und dieſe 

Zeit nützen bie geriſſenen und durch die Schule der deutichen 

und ökkerreichlſchen Geldentweriuna gegangenen Spvekulan⸗ 
ken aus. um die franaßſiſche Wirtſchaft auszuplündern. Be⸗ 

ſonders die Wiener Grokbanken betätiaen ſich auf, dieſem 

Feld und ziehen zu ihren (efektenkäufen einen Teil ibrer 

in Veiterreich und in der Tſchecheſlowakei keſtgelegten Gel⸗ 

der heraus. Dadurch verſtärken ſie aber die ohnedies vor⸗ 

ßandene Geldknavpheit zum Schaden der, betreffenden 

Volkswirtſchaft. Anfolge des Geldmanaels können ſie die 
Zinsſätze beliebia in die öhe ſchrauben. 

Die Achklinndentasfrage in Polen. Ein Vertreter des 

polniſchen Arbeiisminiſteriums iſt nach Oberſchlelien ge⸗ 

ſchickt worden, um im Zuſammenhang mit der Kohlenvreis⸗ 

ermästaung die Frage einer möalichen Verlängerung der 

Arbeitszeit an Ort und Stelle zu prüfen. Man rechnet mit 

einer zunächſt nur geringen Verlängerung der Arbeikszeit 

über 8 Stunden hbinaus. 

x Die Llanibation des dentſchen Grundheſites in Puien. 
allle größeren Kinanzinſtitutionen in Boſen baben erklärt. 
die Liquidation des deutſchen Grundbeſitzes nach Kräften zu 

unterſtützen. Unter anderem wird die volniſche Snarkaße 

denjenigen Verſonen. bie als Känfer vom Hauvtliauida⸗ 
tionsomt zugelaſſen worden ſind, rKedite aewähren, deren 

ö 

    

Rnt 

   

   

   

  

Höße das aenannte Amt feſtaufetzen kat. 
Prodnktionsitcigernna in räankreick und Belgien. In 

Frankreich unb Belaten wacht ſich die Nraukenbaiße durch 
törkeren, Antrieb in der Produktion bemerkbar. Das ailt 
beſonders fär die Hütteninduſtrie. Die aroßen belaiſchen 
Eiſenbetriebe. wie Coacerifl, Marcinelle und Onuorse i 

bane haben nene Hochöken angeblaſen und werden 
näthten Tagen weitere Oefen in Betrieb nekmen Frank⸗ 
reich. das im Monat Februar 134 Oeien in Tätiakers hette. 
wird in kürzeſter Friſt weitere 42 Oefen dam Betrieb aber⸗ 

vi⸗ 

in den 
   

    

geben können. Dadurch hofft man die Manatarrebuktiau. 
die im Kanuar insgeſamt 85 97s Tonnen Gusſtabl betrna 
bedentend ſteiaern in kßanen. Im Saarrenier baben der 
Burßachkonzaern und die 
merksceſenſchaften eine Reibe 
Beitere Oeſen ſteben nor der Inbetri-hnahme 

   

    

non Oefen neu anneblaien. 

zu füßlen. Desbalb febt 
gesmungen. 

Der internatinnale Hanbel. 
veientlichen Rßefaana des internotivnalen Heandela 
Fofde gehabt. 

ſie ſich 

    

   

  

iäbt sck freilich dem Merte der Weren. 
Steicerrnea der Umfätke. 

  

im Kabre 1923: 125 8 Milliarden Goldmark. g 
runa des Werenbandels bedeutet aber nicht eine Seiger 
der Warenmenge im Ankenhandel weil die Preiſe um m 

   

dentens ebenoviel. vermutlich jedoch noch mehr geſt iꝛaen find. 
Die höbere Geldziffer iſt alſo ledialich der Ausdryrck der ge⸗ 
ſunkenen Kauſkraft auch des Goldes. Der deutſche Anßen⸗ 

Wextes bes 
Nuf der ganzen Erde 

ieſer Staat iſt Holland. 
den bebeutend 
G 
e Oeſtexreichs tödlich getroffen worden. Von beieu⸗ 
evem 

Suropa u 
kas und Japans ertzeblich zurückgebliebeu iſt. Dieſe 

vier Staaten hatten vor dem Krlege 558 Pro ent des 

ſamten Außenhandels 
verfloſſenen 
gewicht des 
ſee verlegt. 
nach ihrem Umſatz war vor 
2. Deutſchland, 3, Bereiniate Staaten, 4. Frankreich 5 Hol⸗ 

land. Heute hat 
2. Vereinigte Staaten, Z. 
Im Jabre 1018 nahm Jav 

  

Dumding auf ſeinem 
ſlowatei veranlaßt, 
fuhrverboten zu errichten, um 
auf dem Inlandsmarkte 
gewährleiſten. 
aber die tſchechoſlowakt 
erlaſſenen Einſuhrverbote wieder abgebaut und ſcheint ent⸗ 

ſchloſſen zu ſein, 
gegenzukommen. 

fuhrfreiliſte hin, v 

vom 24. März 1924 herausgegeben hat. Die in Frage lom⸗ 

menden Zolltariſpoſittonen beztehen ſich u. a. auf eine gause 

Reihe von Waren, v 
weil ſie ſpeziell Artikel der tſchechoſlowakiſchen Induſtrie be⸗ 

trafen, z. B. Textilien, 
merkt mutz allerbings werden, 
Einfuhrzölle noch immer ein gewiſſes Hemmnis für den Im⸗ 

port nach der Tſchechoſlowaketi darſtellen. 

826 480 Tyunen, verkeilt unter 61 Schiffe, 

ausländiſchen Werften. Davon ſind 256 950 Tonnen Mo⸗ 

torſchikfe. Der Bert der neuen Schiffe wird auf zirka 

130 Millionen norwegiſcher Kronen geſchäst. 

laffen die Norweger zurzeit 20 Schiffe unter 1000 Tonnen 

bauen, davon ſind 15 Walfangſchiffe. 

werden weitere polniſche Arbeiter 
Für die Phosphorgr.rden in 

Vergarbritern. i 
ſchan vor: „Angeſichts 

Angebote für 
weckten, hat das polniſche Arbeitsminiſterium die 

bedindungen an Ort und, 

Grund des eingelaufenen 
arbeitern geſtattet, 
in Algier zu reiſen. Die Durchführung einer⸗ 

aktion in 8 eit 

geber mußten ſich verpflichten. gemäß der polniſch-franzöſi⸗ 

ſchen Konvention den volniſchen Arbeitern in Algier beſon⸗ 

deren Schusz angedeihen zu laſſen, 
nungen anzuweiſen, 
ſichern und einjähriae 

ſferdinger Huchofen⸗ um Stebl⸗ 

n 

Preisäruck der fronzöliſchen Anflatian ſcheint beſanders die 
amèrikaniſche Stablinduſtrie durch Nachlaſen der Aufträae 

zu Preisermäßiaungen 

Der Weltkriea bat einen 
zur 

Betracktet man die Ansenbandeln--Klen nvon 
aaten die ima fi Kvos. des Welthßandels beßreiten io 

weien!⸗ 

—— — Am Tapre 1913 Petrue der 
Dert der Einfußr und Ansfuhr der wictigen am Belthandel 
reteilioten Staaten inaceſamt 967 Milliarden Goldmork. — 3 

Steiat⸗ 
0 

Leipzia iit kürzlich unter Mitwirkung des Leipziger Gewerk⸗ 

ſchaßtskartells ein Einbeitsverband ſozialiſtiſcher Unterneh⸗ 

mer“ gcaründet. Ter Verband will alle 

Handels⸗ und Gewerbetreibenden und 

gericht. zu Gewerbe⸗ und Handelskammer, zu den Schlich⸗ 

  

  daneben aber auch Einrichtungen treffen. die ſeinen einzel ⸗ 

nen Mitalied“rn unmittelbar zuaute kommen ſollen. Es iſt 

6 5 

War 
Milllarden Golbmark oder auf 88 Progent desz 
Außenhaubels der wichtigen Länder Kuuben⸗ 

lol es nur einen Staat, deſſen jen⸗ 
etroffen worden iſt als der deuiſche, 

d. Holland batte vor dem Kriege 
en Durchfuhrhandel unter allen Staaten. 
nſammenhriich Deutſchlands und die Balkani⸗ 

1 noch ſchrerer 

burch den 

ändiſchen ntereſſe iſt, daß der Außenhandel des fe⸗ 
ordamert⸗ gegenüber dem Englands, Kanadas, 

der wichtigen Stgaten in Händen⸗ 
ahre aber waren es 689 Prozent. Daß Schwer⸗ 
lthandels bat ſich alſo noch mehr nach leber⸗ 

Die Rethenfolge der erſten Welthandeisſtaaten 
dem Kriege: 1. England, 

ſie ſich wie folgt geändert: 1. England, 
Deit „4. Deutſchland, 5, Japan. 

erſt die neunte Stehge ein. 

olitit der Tichechollswakei. Als das deutſche 

Höhepunkt ſtand, ſaß ſich die Tſchecho 

einen Schutzgürtel von Zöllen und Ein⸗ 
ihrer einheimiſchen Induſtrie 

lichſte Konkurrenzfählgteit zu 

Neue Bo 

Infolge der 

dem Freihandel mehr ats bisber ent⸗ 

Darauf deutet der Erlaß einer neuen Ein⸗ 

die das Handelsminiſtertum mit Wirkung 

die bisber unter bas Einfubrverbot fielen, 

Holzwaren, Glaswaren uſw. Be⸗ 
daß die außerorbentlich hohen 

Norwegiſcher Schiffsbau. Für Norwegen ſind zurzeit 
im Bau bei in⸗ und 

Außerdem 

SGerwerftscfthffliches 11. Foxichles 

Polniſche Arbeiter nach Algier. Trotz übler, Erfahrungen 
Unach Frankreich geſchickt. 

Algier beſieht Nachfrage nach 

DTarüver liegt joigender Bericht aus War⸗ 

des Intereſies, welches franzöſiſche 

polniſchen Bergarbeitern er⸗ 
Arbeits⸗ 

Stelle unterſuchen laſſen. Auf 
Berichtes wurde zunächſt 50 Berg⸗ 

probeweife nach der Phosphorgrube Ruiſ 
Werbungs⸗ 

Die franzöſiſchen Arbeit⸗ 

Algier unter den 

Polen wurde unterſagt. 

ihnen hugieniſche Woh⸗ 

ſie in der Landes⸗Venſionskaſſe zu ver⸗ 

Kontrakte mit ihnen zu ſchließen.“ 

Komutunilliſche Niederlagen im Metallarbeiter⸗Verband. 

Bet der Urwahl der Leipziger Ortsverwaltung des 

Metallarbelterverbandes erbielt die Amtterdamer Gewerk⸗ 

ſchaktsliite Teichgäber 6123, die kommuniſtiſche Liſte 4618 

Stimmen. Eiwa s7 Prozent der Stimmen entjallen auf die 

Amſterdamer Gewerkicheftsrichtuna und 23 Proßent auf die 

Moskeuer Abbäanginen. Tros geringer Wahlbeteillauna 
rkichaftliche Liſte um 

aenommen. — Sverwaltun⸗ ahl des 

k(anbes in Plauen hatte das Ergebnis. 

daß die S. V keder der Orrsverwaltung mit 127 bis 

ils Stimmen acwäblt wiln den. wäſtrend auf die kummunißi⸗ 

ſchen Kandidaten nur 217 bis 210 Stimmen entfielen. 

Zuſammenſchluß der ſozialißtiſchen. Unternehmer. 

       1 Proßent à 
Metallarbei 

  

   

     

  

In 

liſtiſch geſinnten 
'e ſelbſtändige 
Varteivolitik 

nd Kaufmanns⸗ 

   

  

Weichäftsleute suiammenfaſten. nnd. ohne 

zu betreiben. anf die Wahlen zu Gewerbe⸗ 

tungsinſtanzen für gewerbliche Streitiakelten, au der Orga · 

nen der ſozialen Verücherung. ſowie auß die Geſtaktuna der 

Steuergeietgebung in Staat und Gemeinde Einfluß nehmen,   

ostali 

f 

mſtellung in Deutſchland hat hal 

leibenb⸗ 
Schutz vor der Willkür und der Ausheutung la 
Kleingewerbe und Kleinbandel baben keinerte au 
arbeiterkeindlichen Tendenzen und an der Berſchlachterung 
der Arbeitsverhältniſſe ber großen Maſſe der 
ſolange der Kleinbetrleb in Handel und Gewerbe e 

0 

künſte 

ſich die wir 
allein im J. 
rend der ganzen vorau 

berrſchende 
ſich die 
Induſtriegebiet, d⸗ 
das Ruhrgebiet in Deutſchland — dermaßen 

„wirtſchaftlicher Kontliktszutand“ proklamierk dort 
wurde. 
daß ſechs Wochen lan; 

n nicht ausgezaß S 
ſatz 
die Werke nicht genügend G. 
jahlen. Die Metallproduktion 
ſchweren Kriſe. 
flofſen, 
hat man angeſichts des drobes 
Ueberſenbung einer größ 
gen, mit der dien Arbeiter bekriediat wurden. 

Hevorſtehende Lohnkämpfe in der däniſchen Schiffahrt 

Unerwartet für die däniſchen Reeder hal die Gewerkſcheft der 

däniſchen Seeleute vor kurzem den ſeit Beginn 1922 in Kraft 

befindlichen Lohntarif auf den kommenden 1. April gekündiat. 

Der Rückgang der däniichen Krone zwingt die däniſchen See⸗ 

ein 

exiſtiert, bängt ſein Wohler⸗ 
kraſt der großen Maſſe. 
blat, kann Mitalied des neuen Verbandes werben, der 
Intereſtſenten Aufnahme und möglichſte u Geſchttag 

ſchäftöleuten 

ü 

erbrauche 

jeben meſentlich ab von der Kan 
er bieſer Grundanſchameng 

Der Einheitsverband bletet allen Ge 

exteilt 
  

taliſtücher Geſinunug die Möbglichkeit eines wirtſchaft“ 
en Auſammenſchluſſes, vhne daß ſie, wie in hürgerlichen 

Bezeinigungen ſcharſmacheriſcher Tendenz. in GSefahr kom⸗ 

men, mit ibrer ſozialiſtiſchen Denkweiſe in Konflikt S 
raten. Der Verband aibt unter dem Titel Der ſoßtallkiſche 
Unteruehmer“ eine Zeitſchriſt heraus. Aus 

der Verbanbsvorſitzende Paul 
Leipzig, Zentralſtraße 7—9. 

Wirtſchaftstämpfe in Rußtand. In der lebten 
tſchaftlichen Kämpft in Rußland verm 
ahre 1924 weit mehr Streiks ſtattfanden, als wa 

üſgegangenen fünf Fahre der Somleß⸗ 
herrſchait. Die große Streikwelle im Herbſt vorigen Jahres 

M. D auch bekanntlich bie beftige Kriſe der vu 

iſche Regierung allmählich die von ihr niitiſchen Partei beraufbeſchworen. Das Jat 
in dieſer Hinſicht keine 

Partel gebracht zu haben. Ende Jauuar 

Alle weiteren 
E. Pioitte 
Zeit baßen 

t, Jo da 

   

ichen kommu⸗ 
r 1924 ſcheiut 

Erleichterung für die in Rußland 
aben 

Verhältniſſe im Dongebiet — bem großen füdlichen 
as in Rußland die gleiche Rolle ſplelt wie 

zugelpitzt, daß 

Den Anſtoß zu dieler Bewegung gab die Taiſache, 

Die eirzige Quelle, 
egierungskaſſen. Auch jetzt waren die Moskauer R 

leute zu Lohnſorderungen. 

Einführung der Sommerze 
miniſterium beſchäftigte ſich in ſ 
auch mit der Einführnna der Sommerzeit. Es wurde be⸗ 

n. an das Reich mit dem Anlraa beranzutreten, fur ſchloßte 
das Sommerbalbiahr 1921 
Maßgebend ür dieſe Beſchlußfe ſſuna waren Ermämunen 

finanzvolitiſchet Art und die Erkenntnis vom 
Sommerzeitinſtiintion für die Nolksaekundkeit. 

Verringerung der Jahl der Feiertage in Poben. 

Regierung hot beſchloſſen, die Zahl der geſehlichen 

Während das Arbeitsminiſterium 
niſche 
Feiertage herabzuſetzen. 

die bisherige Zahl von 13 Feiertagen in 

will, ſchlänt das Handelsminiſterium vor, 

tage im Einklang mit einer väpſtlichen Kundgebung auf 7 zu 

vermindern. 

Amneſtic für Watfengegner in Holland. Die holländiſche 

Regierung hat den noch im Gelängnis befindlichen Kriegs⸗ 

verweigerern Amneſtie aewäßrk. Ein Geſes iſt in Borberei⸗ 

iung, wonach denen, deren Gewiffen den Gebrauch von 

Waffen unterfagt, erlaubt ſein wird, Sivildienſt zn leiſten⸗ 

1hn Aufnahmen in der Sekunde. 
Direktor eines wiſtenſchaftlichen Inftituts für elektrtiche In⸗ 

Ileime Macftricfiten 

ur Das Preutiſche Staats⸗ 

die 

oͤnſtrie, har nach einer Meldung⸗ 
nahme⸗Apparat erfunden., mi 

glaubt. mit ſeinem Anpvarat das 

jtändiger Jurückgezogenbeit lör 
hielt ſich kagsüber in einem Hauſe auf, 

batte. Wenn der Abend kam. fäͤlich ſich die Frau., den Keyt 
mit einem Schal umwickelt, binaus, um unter dem 

Nacht einen kurzen Spaziergang zu machen. 
vor zu Jahren einen Unkoll erlitten und dabei eine 

letzung davongetrogen, dis im Geſicht eine 
azurückgelaßßſen hatte. 

ſtelltes Geficht den Leuten zeigen 
Um keinen Vreis wollte 

it dem es möglich ſein ſol. in 
einer Sekunde 1000 Anfnehmen zu machen. Der Erfinder 

Leben der Inſekten, Erſchei⸗ 

nungen der Cbemie, Exploſionen und pöyſikaliſche Berſuche 

bis ins eingehendſte ſtudieren zu k'ennen. 

Weltiiucht aus Eitelkeit. In 
Amerikas iſt eine Frau geſtorben. 

der Ärbeilslohn auf den ſtaatlichen 
ü wurde. Da die -Kohle ſchlechten Ab⸗ 

det, und nur mit Verluſt verkankt werden kaun, haben 
eldmittel, um die Löhne auszu 

ktebt ebenfalls mitten in elner 
aus der die Lohne 

nden Streils die fofortige 
eren Sunmme Paviergeldes erzwun ⸗ 
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Sommerzeit cinzufübren⸗ 

Werie der 

Die vol⸗ 

Fahre beibehalten 
die Zabl der Feier⸗ 

  

E. B. Wedmore. der 

aus Londun einen Filmauf⸗ 

einern der Nordſtaate 
die ſeit 80 Jabren in voll. 

Leben verbrache batte. Sie 
das keinen Spiegel 

der 
Die Dame baite 

Vex⸗ 
entſtellende Narde 

ſie iür ent⸗ 
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Inlendant: Kudolf Schaper. ů BIE 
Heute, grckus, Den 14. März, abends 7 Uhr: — ů Tich bid WTheater— 

Panerkarten Serie 3. ü Cangenmorkf Ni: 2. 
Weh' dem, der lüat! Heute 1 ber Fobe Pammmoun!Iun 

Luſiſpiel in 5 Aufzügen (9 Bilder) von Franz Grill⸗ nnatol. der Frauenretter 

er. In Szene geſetzi von Oberſpielleiter Her⸗ 

U é 5 Tracikomödte in 6 Akten mann Merz. 
Loh. kea Ni- 

Perſonen wie dekannt. Ende gegen 10 ubr. Waliase Reid eass 

Sonnabend, 15. März, abends 7 Uhr. Vorſtellung Fernar: Höchste Aäiuulltkr: 

für die „Freie Vomsbühne“ (Geſchloſſeve — Iir Hffermieh M Minbnit 
Sonntag. 16. März, abends 7 Uhr. Dauerkarien 

habhen keine Gültigheit. Reu einſindiert. Don D0üeterctlehten üie vinrigr Gelsgenhet 8,r 

Pasquale“. Komiſche Oper. ricktsrebivde vad ci, in Pr etellisten Per- 
vonen kenrenzulernen. 

EUfleürich-Müflheim-Schühenhaus Außerdders eine Ksviliche Groteake 

Mittwoch, den 19. März 1924. abends 75, Uhr iter Rügf, Mer Krät⸗AWssh 
Kammermuskabend 

—2 

Klingler- Ouartetis 

BGerhard Dammann 

Profensor Kari Kiingier. Richard Heber. 

    
      

    

              
        
      

    

     
         

  

    

       
   
    

    

  

      
  Regie: Fritʒ Lang. 

       

         

   

    

    

  

  

     
   

  

    
  

  

  

         

      

     
      

   

      

  

                  

  

        

   
   

    

    
    

  

    
    

         

  

       
     

   

      

   

     
    

      

    

                     
   

  

    

   
       

   

     
   

           
     

  

  

  

    
  

        

  

  

  

  

   

  

  

  

     

  

  

   

        

   

    

   
    

       
  
    

  

     
    

             

    

    

    

  

Eis dat& Bieririrrr oher in grübberrr Menge äurth Errrgea Achien Sie bitte ganan aut Namen u.ausnummer 

    
   

  

   

  

  

  

  

der Mann aus Eisen 
Ee Kerskemtma „r-O. ieien AEics 

Erldolln Klinaler. Mer Baldner. 12 Fi 1 mi 

Deeek FDw. Schomaas A.-Mreul Be. EDee ep. 24 — 

Weheseadüer e à eeter Lrcessge, S VL — LDDMS Se 
1 Ee F 1 E neutel Rach crefiähriger Popsse 

„Stuart Webbs“ ů 
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* * — 
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* Kapelle 15 Herren 
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Sanent frenee eereeer), ine eetrteee NSer r Tiäiaunr ut Pit 

bem Drachen, der bier irllunch den Ainbrnc eines ledenden ſent ſel. — Ebenſaus leg bal Mitalied der Elodtshrget, 
Ungeheuers macht. Von ſtberwältigendem Eindruck ſind auch ſchaft Dr. Herrmann (Dt. Bt) Wert atf die Mitteitnas 
die Bauten: die krudige Königsburs in Worms, der Dom mit nach lowobl er. wis auc ſeine Kraktlon (ur den Erias keß Pomviger Maaſiriahten 

ö 

  

ü ů feiner ungebeuren Freitreppe und die Fel „ weibbaren Lobnausfalls der Stabtbülraerſchaftsmilalie 
Der Nibelungen-Fllm. hildens im Flammenmeer; dazu Walfzenen von wilseſter bie Zahlung einer Panſchg trenbined n ur an 

Die Erſanklühruns in Danzis⸗ Romantlk und ſchließlich die von wunderſamem Blumen⸗ e Haßhmma einer Pauldal-Antediauns Dläten 
rwes zu ſagen: Genn unſere Monarchiſten ge. ſchmn umrabmte Quelle, bei der Siegfried durch den Speer 

un, aiten, dei den Ruffubrungen des Nibelungenfilms Hagen Tronſes den Tobd fanb. ů ö Heute abend 

bofft chitiſche Demonſtrationen wie ſeinerzeit beim Fribe⸗ Die Bearbeiterin des Stofſes, Thea v. Harbou, hat es üfindet der Zweite Vortraa des Gen. Engelbert Graf im 

mosarch zilm in Szene ſetzen zu können, ſo werden ſte meiſterlich vertanden, die gewalkigen Ausmaße der Hand⸗ ſeriers des Arbeſier,äldunasnnichuies üter „Die wirt⸗ 
rleub-Rerx⸗, ů er gibt es kelne Hohenzollern, kein Lung im alten Epos für den Ftlm ſo zu bearbei 955 Sobtatecs, Matl eſnn vgncen nhenamsdebuncen llänſcht ſein. Hier gibt es keine Hobenzollern, kein: Mebearbeiten, das jeber des S „Fati. 7 ü Lemehemeriche und keine Militärmuſik, worüber das deutſch⸗Ereund des alten Ribelungenliebes nicht die Enttäuſchungen des Saäbniſchen Gnmmgfiuec, Wiinterpiat, warten hind un 
Vorshte Prblitum in einen Veralläungstormel geraten érlebs, mie ſonb, der oiteraturlreund bei wauchen Siln. Sacleingaua noch erhältiich — 
natip Und zur Göre des gentalen Regiſſeurs Fritz Lang ſei fbearbeitungen beörutender (literariſcher Gerke. Die Dar⸗ —ſ— 
iutſagt. daß er ſich im Gegenſat zu ſeinem Kollegen vom eller ſind keine Stars. Das aber iſt ſicherlich ein Vorzug⸗ Stille Teilbaber im Weingeſchäfl. Wegen Urkundenfaäl⸗ 
esß Le Rex⸗Vllm von aller Eiſektbaſcherel und aller ve⸗ aul Richter als Sieofried in Geſtalt und Spiel der ſchung, Paßvergebens und Unterſcklagung. ſowle fortaeſek⸗ 
rihrkiens⸗Re 

Fr; 

  

mmungsmache freigebalten hat. So iit ein jugendliche Held, ihm aegenüber vielLeicht bie eindrucksvollſteden ſchweren Plebltahls an Srirituoſen batten ſich der Erxpe⸗ 
rechnenden Sti U dient Kurt R. und der Dandkungsgehi bert M. 
0 en, das nur nach jeinen künſtleriſchen Qnali⸗Geſtalt des ganzen Silms die übergroße Reckenflgur des r Handlungsgebilfe Herbert M. vor 
Werk entſtanden, ber Straflammer zu verantworten. Beide we eit 

Eet werben kann, und da muß gefagt werden, daß grimmen Hagen Tronje. Weniger glücklich iſt die Verkörpe⸗ hieſgen Welnaroßhondlung angctell. e Her Orpeßieni 

laͤten gemertet we ü‚ Lunſtwerke iſt die Fil rung der beid ſtalt 5 ieb i Film ꝛines der größten Kunſtwerke iſt, den die Film⸗ ug der beiden Frauengeſtalten, von denen vor allem die ichrieb in elf Källen Quiltungen auf die Fi 
waüuſtrie bisher vorgebracht hat. Kriemhild zu ſehr einen gretchenhakten Einbruck macht, als Les oie entſprechenden Beiräge ein. M. Detie ich einma — 

Das Heldenlied von den Kämpfen und dem Untergang daß man ihr dir Ausführung des furchtbaren Racheſchwurs er Unterſchlganna einer fatſierten Summe ſowle des fori⸗ 
der Nibelungen ſtammt aus dem frühen Mitzelalter, hal aber zutrauen möchte. Bielleicht aber wächit die Künſtlerin in geſetzten Diebſtahls an Wein und Solrituvſen aus dem mt v 14 ů 7ů L ſchuldia gemacht. Der Angel⸗ M v tigen Reiz derch die Jahrhunderte behalten. diefer Rolle im gveiten Teil, der den Untergang ber Nibe-⸗Lireet 0 Angelaate R. batte auſerdem 
ſeinen eigenenee ů ů in ewi einen ibm nicht gebs ſaen Vaß zur Eſnreife nach Pol⸗ 
Ein Stück alter deutſcher Geſchichte und ein ewig blüthender lunges bringt. Gerade der Auffüßrung des zwekten Tells nntet. Der. ungetrene Ervedient wurde am einer Gelamt. 

ten der deutſchen Sagenwelt liegt in dieſem alten Epos. wird man mit beſonderer Spannung entgegenſehen. Derſtraſe ven d M 1 3 Welänan na⸗ 62 nur zu begrüßen, Daß die Filminduſtrie ſich nicht ſchon erſte Teil iſt auch durch Hebbels Bübnenbearbeimng bekannt len Hehnanis ober 200 Wulben Geldliraße Verurleil 
ſebder an dietes grandioſe Werk berangemacht hat. Erſt bei Scnter ait leider Wauſ ehrt. In 1h Nibelungendrama der — 

hüßte ggen Vollendung des Films aud erſt einem e ge. zweite Teil zu ſelten aufgeführt. In ihm aber liegt die Gröhe mtli 5 i 
wölen Regiſſeur wie Fritz Lang war es mwöglich, das alte der Tragik des Nibelungenliedes⸗ Amtliche — 30 ßennoti erungen. ů anzig, 12. L. 

    

      Heldenlied in neuer Geſtalt in U der,dt Warenngie, Seloop. D 

uns nen erſtehli zu laßßen. Es fällt ſchwer, die Voröüge dieſes] gei der Heratana des Wirtſchaftganz uber di 1. Dollar: Higl Danz ger Gudden. 
Filmwerks anzuführen, weil er in all ſeinen Spenen nur Befämpfung des Wuchers war Leamuleote 1 Million poln. Mark: 0,61 Danziger Gulden. 

Rollendetes bietet. Da iſt die Felſenſchmiede Mimos mit Htion vertrelen, was hiermtt im Anſchluß an eine geaentei⸗ 1 Kentenmark 1,30 Gulden. 
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4*²⁵ 6 12²⁰ 0 

Damen weiss Glace „umps. Gr. 40, 41, 42 Hetten-R-Chevt. Schnütstiefel. .. Gr. 40, 44 
Damen weiss Leinen- albschuhe Ur. 40, 41, 42 Pamen braun 4 Opangenschuh... Gr. 35.85 
Damen-Gummi-Schuhe, bieite Foim, Gr. 41, 44 Damen schwatz Schnürschuhhe.. Gr. 3537 

5²⁰ 0 14³⁵ 6 

Damen-Selden-pangenschuhhe ... Gr. 40.42 Dsmen schwaiz Schnütstieſel... Gr. 36-41 

Damen weiss Leinen-Schnürschuhhe .. Gr. 37 Doemen Chevi. Sand.-Spange.. Gr. 3540 

Madchen-Leder-Spang enschuhe ... Gr. 27.30 Damen Helbschmhe mii Lackkappe. Gr. 3640 

6* 16 
Damen-Ledet-Hausschuhe, Absaizfleck, Gr. 48-44 Damen- Wilcledet-Schnüsschhhe .. Gr. 8640 

Gr. 

  

Damen- Tuck-Fausschuhe, Ledetsohle, Gr. 36-35 Damen echt Boxkal-Liletel. ... Gr. 3641 

Madchen-Ledel-Spangenschuhe, .. Gr. 31-35 Herten-N.-Boxslietel mt Derdy .. Gr. 4043 

kleren braun Rindbox-Schnürstieiel, breite bequeme Foeriͥmiemn 50 G 

Henen schwarz Kfäftig R.-Boxstleieel ... . Gr. 41-44 

Damen braun echt Boxxalb-Halbschuhe, modenn... Gr. 36-40 
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ü —— labsuhden Sosemaan., Aitsvädt. Graben ie,%½0lr⸗ 
Ee 2, 2 TtS. 

Beülige⸗-Seiſttuſfe 35t. 2., Ksfergene S SE. 

  möbl. Wohuungen, 
Büro⸗-u. Lagerräume 

Geſchäftsläden ſucht 

Detz. 0. Dpeß Snünrs 
E K ßerſtadt 2. 

Fur Vermnieter koſtenlos. 
Lel-20%8. vιι 

bbüAAMäteeg 
veseiligt ckaue Berutsstörung lästig vs Pottdaut.     
  

  

 



   

      
   

  

    
   

  

sind auf kleinste 
Ersparnisse angewiesen / Unser Grundsatz: 

Srößter Mumsdfà - Hleinster Nutaen 
SihhmuuG tragt dieser Notwendäglreit erschöplend Rechnung W W 

Herren-Anzüge 8 cees Sanen 56⁰⁰ Frühiahrs-Mäntel aene Sehse 5¹⁰ Sp ortbreeches aus Manchester e. vol- 1350 
0 

gemurterten SWHen 79.00. 8·. 00, SchwCedenforrrrn 8E. 00. 75.00, —2 Lute Paßltoerm 29.00, 18.00, 

Frühjahrs-Anzüge lNosteruen 6⁰⁰ Gahardline-Mäntel s eeastester 6900• Gestreifte Beinkleider s bau- 6⁵⁰ 
ams lea Stofen 88.00, 85.00, Austsbrung 88.00, 75.60. baren Stoſſen 12.50, 9.50, 7.90, 

Spöri-Anzüge .. er Ossüuten 69⁰⁰ Bummi-Mäntel .ee cvtsete Päbrkate 9⁰⁰ Jüngkngs-Mnzüge vas uns hrdis, 42⁰ 
95.00. 89.00. 82.00. 58.0, 48.00. 1- vnd 2. reihig. moderne Form.. 65.00, 52.00, 

SSWDDDDDDD 

BreitSasse 12¹ 
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  Nähmaſchine und 
ů eckbauer 

Müaan Iu ecge —— K 
Uebiüdhl—Fbnrräber.-..—.— 

iur Spart und Baru! Geige miil Kaſlen 

      

   

   
    

  

     

    

   

   

  

    

  

.— Kredit 
ist wieder da! 

  

BIWeeSchürzen. 
Wäiche-Woche 

Wiener Schürze E 2.65 
Wiener Schürze Sanset 3.45 
Wiener Schürze Pas Ras* 5.10 

Wiener Schürze r B. 3.40 

     
        

ů sind nie besten Kaufen 
Bei kleiner Anzahlung kõnnen Sie uun mitisbas nesns. Wargaſte 5, pt. K 

3 Alielnvertrieb durch HAWW¶ P 
SOfort mitnehmen! Lemstein & Comp. V.B. Wẽĩ 61 ſt 2 

Danzig. Langaasse 50 
Reparaturen 79 *221 

    

maſchine 
EI. emrneri 3. Kaufen geſ. 

B. Huß, Zoppot 
— 23. Tel. 248. 

ü ä üe 
nur wenige Tage 
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      ßtrumpfwaren, Kämmen, Spitzen etc. 

       

    
J.J. Prange, camm 25 

Bitte Fensterauslagen beachten! 12228 

Lintenschũürze um 3.70 
cmn Reit pe Kinderstrümpte, krattige Ware, in sdwarz und Leder Lintenschürze e 4.50 L Cr 2 e e Dne geder, 10 

— S 75 35 55 105 115 125 135 175 158 P Damen Hemden r- — 3.75 Stopiist. Kole in veiß 5 P. r-lkfd.. 10 b 
Damen-Hemden BA 3-50 800 Yds Maschinengarn, Rohble. ..23 und 18 P 

200 Meter do. Ackermann, Rolle . 30 P 

Untertaille“ irsker S.S .. 2.80 2 Hos enträger,. dummi und Leder. — .. „•n 2,50 G an 

dO. extrabreit, Gummi und Leder .. v. 2 95 Gan 

CdU. Endweel. . 125 und 75 P 

Geschw. Goldmann Lnabennger, Oaamt wi Laor.... 155 
Nenericheinung- Kinddertücher, bunt bemait. 28 P 

5 àPalga nn M —*—— sport-Portemonnales, aus einem Stüdtb Leder, 2, 25 und 2,.45 0 
Leder- do. tür Kinder und Damen, von 25 P an 

lfckk hül BüUuO Wrgersrteg —2 en enorm iger Sumungspreis im Fenster 

ven Hermam Schitzinger. Sndiges Lager in biligen Kurz-, Papler-, Leder- 

ů 

  

    
ahmerREe GemSA ι 

—. — DeD DDerEe E ERden 

besonders pillig- — 
   

       

   VBringt der Bore „Lachen links“ 
— —.— — — — 

Ueerickurber Deuten: Berreät derch Ee Zeirsgttràgerin de Wochenschriät 

„LACHENXN LIXNRKS/ öů 
I2 Saee Sark, ai Wien, = Teil kerbigen Radern 2um Preise von 35 Penaig pro Fek. 

    
  

  

      
    

  

     Ver. E 
   


